
 

 

 
 
Eine Frau mit Musik im Blut 
Ob Musikalität im genetischen Sinne vererbbar sei, daran zweifelt Angelika Kölble nicht. Sicher ist sie sich, 
dass das selbstverständliche Umgehen mit der Musik, das Hineinwachsen in eine von Noten und Instru-
menten geprägte Welt nachhaltige Spuren hinterlässt. Sie hat es selbst erlebt. Der Vater war ein begnade-
ter Cellist und Dirigent, die Mutter Konzertpianistin, der Bruder ein Geigenvirtuose. Ihr Sohn Alexander ist 
heute ein gefragter Bass-Bariton, der auch als Geiger eine gute Figur macht und an der Waldorfschule in 
Rastatt Musik unterrichtet. Sicher wird auch der Enkel eine überdurchschnittliche Musikalität entwickeln. 
 
Angelika Kölble hat an der Staatlichen Musikhochschule in Karlsruhe Gesang und Querflöte studiert. Nach 
Abschluss des Studiums gab sie als Sängerin Konzerte im In- und Ausland. An der Pädagogischen Hoch-
schule erhielt sie bereits 1972 einen Lehrauftrag, zehn Jahre später eine feste Anstellung als Dozentin für 
Gesang und Theorie. 1975 kam sie nach Malsch. Doch bis sie schließlich mit ihrem Mann, Professor Ro-
land Weber, ins eigene Haus in der Erfurter Straße einziehen konnte, waren mehrere Umzüge zu absolvie-
ren. ĂDennñ, so sagt Angelika Kºlble schmunzelnd, Ăzwei Musiker in der Nachbarschaft, die regelmäßig 
üben m¿ssen, vertrªgt nicht jeder.ñ 
 
Die Beziehung zu Roland Weber, ihrem früheren Lehrer für Musiktheorie und Komposition an der Musik-
hochschule, habe in hohem Maße im Zeichen der Musik gestanden. Nicht nur die unzähligen, tiefen Ge-
spräche mit dem Mann, der auch ein belesener Philosoph war, hätten sie geprägt. Weber, der sehr hohe 
musikalische Ansprüche stellte, sei auch ein wunderbarer Pianist gewesen, und das gemeinsame Musizie-
ren habe ihr Leben geprägt. Aus dem Wunsch, Literatur, Bildende Kunst, Philosophie und Musik zusam-
menzubringen und den Menschen bei Gesprächskonzerten die Komponisten sowie deren Lebenssituatio-
nen nahe zu bringen, entstand schließlich die Idee, den Kunstkreis Malsch mit zu gründen, der in diesem 
Jahr seinen 25 Jahre alt wird. 
 
Mit der Entwicklung des Hassler-Chores, der im nächsten Jahr sein 30-jähriges Bestehen feiert, ist Angeli-
ka Kºlble sehr zufrieden. Mit dem Wort ĂStolzñ hat sie ihre Probleme, sagt aber, der Hassler-Chor, 1981 
aus dem damaligen evangelischen Singkreis entstanden, habe eine hohe musikalische Qualität erreicht 
und damit seinen Stellenwert im kulturellen Angebot der Gemeinde gefunden. Viele Stimmen von Sänge-
rinnen und Sªngern (Kºlble: ĂDa brªuchten wir noch mehr!ñ) bestätigen, was die Dirigentin ihnen vorlebt: 
Sie versteht den Chor nicht nur als Musikgruppe, sondern auch als sozialen Raum, in dem viel Platz ist für 
das Mitmenschliche. Ihr großer Wunsch zum Geburtstag des Chores, so verrät Angelika Kölble, ist eine 
Freiluftauff¿hrung von Carl Orffs szenischen Gesªngen ĂCarmina Buranañ ï in sommerlicher Atmosphäre 
auf der Treppe des Bürgerhauses als Bühne. 
 



 

 

 
 
Pläne für die Zukunft hat Angelika Kölble jede Menge. Neben den regelmäßigen Proben und Auftritten des 
Hassler-Chors sowie der jährlichen Konzertreise nach Südfrankreich steht als nächstes Großprojekt das 
ĂDeutsche Requiemñ (J. Brahms) gemeinsam mit dem Baden-Badener Symphonieorchester an. Außerdem 
leitet sie seit zwei Jahren noch den St. Laurentius-Chor in Bad Rotenfels. Das Dirigat beim Schubert-Chor 
in Rastatt hat sie inzwischen aufgegeben. Was ihr sehr viel Spaß macht, inzwischen aber auch eine ganze 
Menge organisatorischer Arbeit bedeutet, sind die jährlichen Chorwochen in Chartres. Dort arbeiten unter 
der Leitung von Angelika Kölble etwa 30 erfahrene Chorsänger eine Woche lang miteinander. Höhepunkt 
und Abschluss ist ein gemeinsamer Auftritt in der Kathedrale. ĂDas ist jedes Mal ein beeindruckendes Er-
lebnisñ, schwªrmt die Dirigentin. 
 
Ob sie in ihrem musikalischen Schaffen nach so langer Zeit keine Ermüdungserscheinungen bei sich fest-
stelle ï diese Frage beantwortet Angelika Kºlble weise lªchelnd mit einem klaren ĂNeinñ. Es mache ihr 
nach wie vor viel Freude, die Werke der großen Komponisten wie eine Schrift zu lesen und zu übersetzen. 
Und dabei treten, abseits jeglicher Standardisierung und musikalischer Massenproduktion, immer wieder 
neue Nuancen zutage. Und im Übrigen, fügt sie hinzu, sei Singen gesund für Körper und Seele gleicher-
maßen. 
 
Hat jemand wie sie, dessen Leben so von der Musik bestimmt ist, noch weitere Hobbies? Angelika Kölble 
lacht und sagt, sie verfügbare über leidlich gute handwerkliche Qualitäten. Ob es um eine kleine Reparatur 
im Haushalt gegangen sei oder ein Schränkchen zusammengebaut werden musste ï ihr Mann habe da 
eher zwei linke Hände gehabt. Und außerdem, so verrät sie zum Schluss, schreibt sie schon seit vielen 
Jahren Gedichte ï für den Hausgebrauch. Aber das sei eine ganze andere Geschichte. 
 
ts 
 

 
Notruftafel 
 
Ärzte/Apotheken 
 
Ärztlicher Notfalldienst 
Montags bis freitags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, 
an Samstagen und Sonntagen sowie an den gesetzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des 
folgenden Tages. 
Telefon 07243 19292 
 
Die Notdienstpraxis in Ettlingen, Am Stadtbahnhof 8 ist geöffnet 
Montag bis Freitag 19 bis 21 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr und 16 bis 20 Uhr 
Anfragen für Sprechstunden und Hausbesuche unter Telefon 07243 19292. 



 

 

 
Rettungsdienst und Krankentransporte: 
Die Rettungsleitstelle ist jederzeit erreichbar unter Telefon 19222. 
 
 
Kinderärztlicher Notfalldienst: 
Ambulante Notfallbehandlung von Kindern in der Kußmaulstrasse 1( Eingang zur Haut und Zahnklinik, 
direkt bei der Kinderklinik), Karlsruhe, mittwochs 13.00 bis 22.00 Uhr, freitags von 19.00 bis 22.00 Uhr 
sowie samstags, sonntags und an Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, am Vorabend eines Feiertags von 
19.00 bis 22.00 Uhr (ohne Anmeldung) 
 

 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zu erfragen über die Rettungsleitstelle unter 19222. 
 
                                                
Wochenenddienst der Apotheken 
-nur in dringenden Fällen- 
 
Samstag, 27. Februar 2010   
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1,  Schöllbronn,  Tel. 07243 29514 

 
Sonntag, 28. Februar 2010  
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Str. 2, Ettlingen, Tel. 07243 57800 
 
Tierärztlicher Notdienst 
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist. 
 

(Kleintiere) 
27./28.02.2010 
Dr. Sallinger, Zaystr. 29, 76437 Rastatt, Tel. 07222 27544 
 

 (Großtiere) 
27./28.02.2010   
Dr. Dittus, Lauschiger Weg 2, 76199 Karlsruhe, Tel. 0721 886141, Mobil 0172 7246866 
 
Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit. 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.  
 
Rufbereitschaft des Veterinäramtes 
Außerhalb der üblichen Dienstzeiten sowie an Wochenenden und Feiertagen ist beim Veterinäramt des 
Landratsamtes Karlsruhe eine Rufbereitschaft unter Mobil-Telefon 0163 8365640 
 
Defibrillatoren  
 
Defibrillatoren sind an folgenden Stellen öffentlich zugänglich: 

- im Vorraum des Reisebüros (früher: S-Center) in Malsch, Kreuzstraße 12 
- im gemeinsamen Vorraum der Sparkasse und Volksbank in Sulzbach, Ettlinger Straße 12 
- im Rathaus Waldprechtsweier (Zugang von der Talstraße her) 

 
Gekennzeichnet sind die Standorte jeweils an der Eingangstür durch einen grünen Aufkleber (grüner Blitz 
in weißem Herz und weißes Kreuz). 
 
In Völkersbach hat die Gemeinde der DRK-Bereitschaft ein Gerät zur Verfügung gestellt. Die Bereitschaft 
wird über die normale Notrufnummer 110 alarmiert. 
 
 

Rettungsdienste 
 
NOTRUFE 
Feuerwehr-Notruf   Telefon 112 
Polizei-Notruf (Unfälle usw.)        Telefon 110 
 



 

 

Unfallrettung 
Der Rettungswagen ist Tag und Nacht über die Rettungsstelle Telefon 19222 zu erreichen. 
 
Personenbeförderung/Krankentransporte 
Bechler Lars    Telefon 07246 5333 
Krankentransporte              Telefon 19222 
 
 

Polizei 
Polizeiposten Malsch   Telefon  07246 1324 
Polizeirevier Ettlingen   Telefon  07243 3200-312 oder 313 
                FAX        07243 3200309 
Kriminalpolizei Ettlingen   Telefon   07243 3200201 
     FAX   07243 3200205 

Notfalltelefone ï nach Dienstschluss ï  
 
Bei Todesfällen  
Festlegung der Bestattungszeit und Auswahl der Grabplätze 

 
Frau Stolz   Telefon 07246 5394 
 
Überführungen 
Bestattungsunternehmen Ihrer Wahl 
 
Bauhof -  für Notfälle  
Bauhofleiter Dieter Gleißle Telefon 0175 5860240 
 
Wasserversorgung und Abwasseranlagen  
Wasserversorgung Malsch 
Ralf Schuster ï Büro    Telefon 07246 706862 
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle Telefon 07246 941735 
 
 
Abwasserentsorgung/Klärwerk  Malsch 
Thomas Werthwein ï Büro    Telefon 07246 706889 
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle Telefon 07246 942263 
 
Fleischkontrolle 
Frau Dr. Sucker-Swoboda, Malsch, Tel. 07246 6848 führt die Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei 
Haus- und gewerblichen Schlachtungen durch. Urlaubs- und krankheitsbedingte Vertretung: Herr Kohnert, 
Fleischkontrolleur beim  Landratsamt Karlsruhe, Tel. 0163 8365674. 
 
 
Gasversorgung Malsch-Durmersheim GmbH  
Störungsmeldestelle - Gas- Stadtwerke Ettlingen 07243 101888                          
                                                                              07243 338888  
Zentrale in Ettlingen                                    07243 10102  
Herr Laubenstein                                   07243 101644 
 
 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen   07243 1800 
Störungsmeldestelle ï Strom  0800 3629477 
 
Notfalltelefone für Kinder, Jugendliche und Frauen 
Deutscher Kinderschutzbund Karlsruhe   0721 842208 
Kinder- und Jugendtelefon (kostenfrei)   0800 1110333 
Frauenhaus Beratung     0721 849047 
Frauenhaus Karlsruhe     0721 567824 
Frauenhaus SkF Karlsruhe          0721 824466 
Notruf f. vergewaltigte und misshandelte Frauen 0721 859173 



 

 

 
Telefonseelsorge Karlsruhe 
In ökumenischer Trägerschaft 
 
Telefonseelsorge  0800 1110111 
Rund um die Uhr, kostenfrei 0800 1110222 
 
Hilfsdienste und Beratungsstellen  
siehe im Anschluss an den amtlichen Teil 

 
 

 
 
Der Anfang ist gemacht 
Am Anfang stand wie so oft eine Idee. Im Rahmen der diesjährigen Fastnachtskampagne der GroKaGe, 
die unter dem Motto ĂDie Insel ruft, die Ferne lockt, der Mªlscher lieber in seinem Schwimmbad hocktñ 
stand, trat Manfred Rubel bei den Prunksitzungen als ĂBruddlerñ in die B¿tt. Neben kritischen Anmerkun-
gen zum Funktionieren der Gemeindepolitik stand in seinem Vortrag die Zukunft des Schwimmbades im 
Vordergrund. Seinen Aufruf zur Solidarität der badewilligen Malscher Bevölkerung mit dem rund vier Millio-
nen Euro teuren Sanierungsvorhaben verband er mit der Anregung, für die Badesaison 2010 eine Jahres-
karte zu kaufen, ungeachtet der Tatsache, dass das Bad wie vom Gemeinderat beschlossen, in diesem 
Jahr zu bleibt. Manfred Rubel legte noch eins darauf: Er werde der erste Käufer sein, der im Rathaus eine 
neue Jahreskarte erwirbt. 
 
Bei der zweiten Prunksitzung am 13. Februar lag im Bürgerhaus bereits eine entsprechende Liste aus, in 
die sich die ersten 22 Interessenten eintrugen. Im Rahmen eines Pressegesprächs zu der Jahreskartenak-
tion informierte Bürgermeister Elmar Himmel darüber, dass sich die Idee zur Aktion entwickelt hat und 
inzwischen bereits 58 Karten verkauft sind, darunter 50 Einzel- und acht Familienkarten. Der Einfachheit 
halber habe man die Vorverkaufspreise des vergangenen Jahres übernommen (25, 55 und 80 Euro) ï da 
es sich beim Erwerb aber um eine Spende handle, könne, so der Bürgermeister, der Zahlbetrag auch gern 
höher sein. Er selbst ließ es sich nicht nehmen, eine Familienkarte zu erwerben. Verbunden mit einem 
herzlichen Dankeschºn f¿r die ĂWerbeaktionñ der GroKaGe und die Idee von Manfred Rubel ¿berreichte er 
diesem die erste Jahreskarte. Der Erlös aus der Verkaufsaktion werde, unterstrich Bürgermeister Himmel, 
von der Gemeinde bis zur beabsichtigten Gr¿ndung eines ĂFºrdervereins Schwimmbad ñzunªchst treu-
hªnderisch verwaltet. Elmar Himmel sprach von einem ĂKick offñ und der Chance, dass der Fºrderverein 
die Idee des Schwimmbades (ĂDas Freibad gehºrt zu Malschñ) weiter in die ¥ffentlichkeit transportieren 
wird. Die Übergabe der Unterschriftenliste von rund dreitausend Schwimmbadbefürwortern bei der Infor-
mationsveranstaltung im letzten Jahr war eine erste gelungene Aktion. Der jetzt angelaufene Jahreskar-
tenverkauf sei ein weiterer Schritt, um das große Interesse am Erhalt des Bades zu demonstrieren. Trotz 
der schwierigen Haushaltssituation sieht der Chef der Gemeindeverwaltung deswegen gute Vorausset-
zungen dafür, dass sich der Gemeinderat nach der Auswertung der Mehrfachbeauftragung im April mehr-
heitlich für eines der vorgelegten Sanierungskonzepte entscheiden wird. 
 



 

 

 
 
Einladen werde man, so informierte Wolfgang Rother, in Kürze zu einem Treffen derjenigen Bürger und 
Vereinsvertreter, die bereit seien, sich in dem noch zu gründenden Förderverein zu engagieren. Bei dem 
Treffen soll es zunächst darum gehen, Kräfte zu bündeln und Ideen zu sammeln, mit welchen Aktionen der 
Förderverein sein Budget und damit den beabsichtigten Beitrag zur Senkung der Schwimmbadbetriebskos-
ten leisten kann. Hier seien, so waren sich Bürgermeister Elmar Himmel und die beiden GroKaGe-
Vertreter Wolfgang Rother und Manfred Rubel einig, viele Dinge vorstellbar. So wären Aktionen von Mal-
scher Künstlern zugunsten des Schwimmbades ebenso denkbar wie ein Fest auf dem Parkplatz vor dem 
Bad. Spontan Gefallen fanden die Anwesenden am Vorschlag von B¿rgermeister Himmel, den ĂTag des 
Wassersñ, der eigentlich am 21./22. Mªrz ansteht, in Malsch am 15. Mai zu begehen und dabei das 
Schwimmbad in geeigneter Form einzubeziehen. 
 
Die Gemeinde werde jedenfalls, so unterstrich Bürgermeister Himmel, mit dem Förderverein partnerschaft-
lich zusammenarbeiten. In jedem Fall sollten sich, so GroKaGe-Vertreter Wolfgang Rother, die im 
Schwimmbad unmittelbar aktiven Vereine DLRG, Tauchsportclub und Unterwasserrugbyverein in den För-
derverein einbringen. Und obwohl dieser ï ein entsprechendes Budget vorausgesetzt ï unter anderem 
dazu dienen könne, etwa einen Rasenmäher zur Pflege des Bades zu beschaffen, sei die Gründung des 
Fördervereins nicht die Antwort auf den von der CDU-Fraktion im Gemeinderat eingebrachten Antrag, dass 
die Gemeindeverwaltung ein Modell für eine geeignete Betriebsträgerschaft des Bades entwickeln möge. 
 
Die symbolischen ĂJahreskartenñ zum Preis von 55 Euro (Erwachsene), 25 Euro (Jugendliche) und 80 
Euro (Familie) können während der üblichen Öffnungszeiten beim Einwohnermeldeamt im Rathaus (Zim-
mer 103) erworben werden. 
ts 

 
Von Ătsñ zu Ăsfñ 
Liebe Leserin, lieber Leser des Gemeinde-Anzeigers, 
seit Oktober 2007 hatten wir nun das Vergnügen miteinander. Zumindest von meiner Seite aus kann ich 
das mit Fug und Recht sagen. Viele Menschen aus Malsch haben in dieser Zeit zu unterschiedlichsten 
Themen ihre dienstliche oder private Zeit mit mir geteilt. Das gilt für viele Mitarbeiter der Gemeindeverwal-
tung, Vereinsvertreter und Gemeindebürger gleichermaßen. Über eine Menge Themen konnte ich an die-
ser Stelle unter dem K¿rzel Ătsñ nur deshalb berichten, weil sie mir Neues mitteilten oder mit ihrem Wissen 
halfen, Dinge zu verstehen, die ich vorher nicht wusste. 
 
ĂIch kann freilich nicht sagen, ob es besser wird, wenn es anders wird. Aber soviel kann ich sagen: es 
muss anders werden, wenn es besser werden soll!ñ Mit dieser Weisheit des deutschen Naturwissenschaft-
lers Georg Christoph Lichtenberg (1742-1799) gebe ich den Staffelstab der Berichterstattung auf den Sei-



 

 

ten 1 und 3 des Gemeinde-Anzeigers mit Zuversicht weiter an Sabine Röwer. Sie schreibt schon seit Jah-
ren in den BNN unter dem K¿rzel Ăsfñ ¿ber Aktuelles im Ort und kennt deshalb die Malscher ĂSzeneñ gut. 
Die Arbeit für den Gemeinde-Anzeiger übernimmt sie zusätzlich zu ihren Aufgaben für die Tagespresse. 
Ich selbst beobachte das Geschehen in Malsch nicht nur als Bürger weiterhin aufmerksam, sondern 
schreibe zukünftig in einem anderen Medium darüber. Für den Moment sage ich Ihnen fürs Lesen und 
steten Zuspruch ein ebenso herzliches ĂDankeschºnñ wie den Kolleginnen in der Druckerei Stark f¿r die 
gute Zusammenarbeit. Auf unsere nächste Begegnung freut sich 
 
ts (Thomas Schönknecht) 
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Unsere Glückwünsche 
 
Die Gemeinde gratuliert allen genannten und ungenannten Mitbürgerinnen und Mitbürgern  
zum Geburtstag und wünscht ihnen Glück, Gesundheit und einen frohen Lebensabend im Kreise der Angehörigen und Freunde. 
 
MALSCH:  
 
26.02.2010 Helena Heck geb. Renz, Dr.-Eugen-Essig-Str. 28 zur Vollendung ihres 86.   
  Lebensjahres 
28.02.2010  Frau Gertrud Kunz geb. Kassel, Richard-Wagner-Str. 28 zur Vollendung ihres 80.  
  Lebensjahres  
01.03.2010  Herrn Walter Rayling, Bahnhofstr. 18 zur Vollendung seines 86. Lebensjahres  
04.03.2010  Frau Anastasia Schnepf geb. Eisele, Amtfeldstr. 19 zur Vollendung ihres 93.   
  Lebensjahres  
04.03.2010  Herrn Robert Walz, Melanchthonstr. 27 zur Vollendung seines 85. Lebensjahres  
04.03.2010  Frau Gertrud Fuchs geb. Albecker, Kreuzstr. 9 a zur Vollendung ihres 82.   
  Lebensjahres  
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Zum Fest der  GOLDENEN  HOCHZEIT  am 23.02.2010 konnte Herr Bürgermeister Himmel den Eheleu-
ten Heinrich und Maria Meier geb. Glasstetter, Veilchenstr. 2 gratulieren  und gleichzeitig die Glückwün-
sche des Herrn Ministerpräsidenten übermitteln sowie die der Gemeinde mit allen guten Wünschen.  
 
 
VÖLKERSBACH:   
 
26.02.2010  Herrn Ludwig Portele, Schauinslandstr. 14 Vollendung seines 80. Lebensjahres 
 
 
  
Alters- und Ehejubiläen 

 
Wie bekannt, erfahren unsere Altersjubilare, fortlaufend ab dem 80. Lebensjahr sowie bei Ehejubiläen, 
von der Gemeinde Glückwünsche. Diese Festtage werden von uns im Gemeindeanzeiger und in den Ta-
gesmedien veröffentlicht.  
Wird dies von den Jubilaren  NICHT  gewünscht, bitten wir um Rückgabe des ausgefüllten und un-
terschriebenen Abschnittes, spätestens 4 Wochen vor dem besagten Ereignis.   
 
Die Rückmeldung kann auch per FAX (Nr. 707 420) oder per E-Mail: hildegard.jung@malsch.de vorge-
nommen werden.  
Sollte keine Rückmeldung erfolgen, gehen wir davon aus, dass eine Veröffentlichung mit Name, Anschrift 
und Alter bzw. Ehejubiläum gewünscht wird.   
 
Die Besuche vom Bürgermeister oder dessen Stellvertreter zum 80. und jedem weiteren runden 
Lebensjahr, sowie bei Ehejubiläen, werden beibehalten.  
 
&    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    &    & 

 
Gemeinde Malsch 
Frau Hilde Jung 
Hauptstr. 71 
76316 Malsch  
 
Ich wünsche KEINE Veröffentlichung im Gemeindeanzeiger und den sonstigen Tagesmedien. 
 
 

___________________________________________________________________ 
Name    A d r e s s e       
 
 
___________________________________________________________________ 
Datum     Unterschrift                              Tel.-Nr.:  
 

 

Ehejubiläum  im  Jahr 2010     standesamtliche Trauung ________________ 
 

Altersjubilar ab 80. Lebensjahr    Geburtsdatum __________________________ 

 
 

Rathaus 
 

Sprechstunden 
 
Gemeindeverwaltung   Mo.-Mi.   8.00-12.00 Uhr 
Telefon 7070    Do.   7.30-12.30 Uhr 
     Do. 15.00-18.00 Uhr 
     Fr.  8.00-12.00 Uhr 
 

Sprechzeiten des Bürgermeisters nach Vereinbarung 
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VORANZEIGE  
Seniorennachmittag - mit Überraschungen  
 
 
Zum monatlichen Seniorennachmittag der Gemeinde sind alle herzlich eingeladen, die etwas Abwechslung 
in ihren Alltag bringen wollen und Überraschungen lieben.  
 

Mittwoch, 10. März  2010, ab 14.30 Uhr  
TV ï Clubhaus (beim Lauinger) 

 
Auch das ĂStorchen-Trioñ ist wieder mit von der Partie und wird uns wie gewohnt musikalisch und gesang-
lich unterhalten.  
 
Anmeldungen für den Fahrdienst bis Montag, 8. März 2010 bei Hilde Jung,  
Tel. 707-213.  
 
 
 
 
 
 

    
 
25. Malscher Ferienprogramm vom 29. Juli bis 11. September 2010   
für Kinder und Jugendliche von 6 bis 16 Jahren  
 
Die Gemeinde führt in den Sommerferien 2010 wieder in enger Zusammenarbeit mit den Vereinen, wie in 
den zurückliegenden Jahren, das Malscher Ferienprogramm durch, das sich nach wie vor zunehmender 
Beliebtheit erfreut.   
 
Die Teilnahmebestätigung zur Mitgestaltung des Ferienprogramms ist den Vereinen bereits zugegangen 
mit der Bitte, ihr/e Veranstaltungsangebot/e mir bis 26. Februar  2010 mitzuteilen.  
 
Teilnahmebestätigung bitte vollständig und gut leserlich ausfüllen und zurücksenden oder unter 
www.malsch.de/aktuelles herunterladen und mailen.   
 
Neueinsteiger, Privatpersonen, überhaupt alle Interessierte, die mit neuen Ideen das Malscher Ferienprog-
ramm mitgestalten oder bereichern wollen, sind herzlich willkommen.  
 
Auch Bürgerinnen und Bürger die sich gerne im Umgang mit Kindern engagieren, die aufgeschlossen und 
kreativ sind und sich ehrenamtlich zur Betreuung einzelner Veranstaltungen mitorganisatorisch zur Verfü-
gung stellen möchten, können gerne Kontakt mit mir aufnehmen. Ich freue mich schon auf Euch.   
 
Wie in den vergangenen Jahren, können Firmen, Geschäftsleute, Banken etc. durch  Schaltung eines In-
serates im Ferienprogrammheft mit dazu beitragen, dass auch das 25. Malscher Ferienprogramm wieder 
attraktiv, abwechslungsreich und kostengünstig angeboten werden kann.   
 
Kontakt:  Hilde Jung, Tel. 707-213, Fax 707-420 
       E-Mail: hildegard.jung@malsch.de  
 
 

http://www.malsch.de/aktuelles
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Bauverwaltung 
 
    

 
Öffentliche Auslegung des Entwurfs der 1. Änderung des Bebauungsplans "Herrenstraße" im Orts-
teil Waldprechtsweier  

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Malsch hat am 23. Februar  2010 in öffentlicher Sitzung den Entwurf der 
1.  nderung des Bebauungsplans ĂHerrenstraÇeñ mit Begr¿ndung und ºrtlichen Bauvorschriften im verein-
fachten Verfahren nach § 13 BauGB gebilligt und beschlossen und diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffent-
lich auszulegen. Von einer Umweltprüfung wird abgesehen.    
Die Planunterlagen können ab Donnerstag, 4 März.  2010 bis einschließlich Dienstag, 6. April 2010 wäh-
rend der üblichen Dienststunden im Rathaus, Hauptstraße 71, 76316 Malsch, auf der Galerie im 2. OG bei  
Zimmer 304 eingesehen werden. 
Während dieser Auslegungsfrist können beim Bürgermeisteramt Malsch Stellungnahmen schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt Malsch, Hauptstr. 71 - Bauverwaltung- abgegeben wer-
den. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahme mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht während der Auslegungsfrist 
abgegebene Stellungnahmen bei  der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben können. 
Weiter wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 3 Abs. 2 BauGB ein Antrag nach § 47 der Veraltungsge-
richtsordnung unzulässig ist, soweit Einwendungen gelten gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht werden, oder hätten geltend gemacht wer-
den können. 
Malsch, den 25. Februar 2010 
 

 
Information zum Schutz vor Rückstau aus dem öffentlichen Kanalnetz  liegt im Rathaus 
aus 
Für viele Hauseigentümer in Malsch wird der  03. Juli 2009 unvergessen bleiben. Im Einsatzbe-
richt der Freiwilligen Feuerwehr Malsch lesen sich die Ereignisse an diesem Freitag recht nüch-
tern. Es wurden alle Abteilungen alarmiert, um ab  14.45 Uhr in erster Linie Räume in den Unter-
geschossen (Kellergeschoss) leer zu pumpen. Als Folge des Starkregenereignisses konnte das 
Niederschlagswasser durch die öffentliche Kanalisation in verschiedenen Straßen in Malsch nicht 
so schnell abfließen, es entstand ein Rückstau  im Kanal. Das Wasser konnte überall dort, wo 
keine Rückstausicherungen vorhanden waren bzw. wo die Rückstauvorrichtungen nicht richtig 
funktionierten, weil sie nicht ordnungsgemäß  gewartet wurden, in die Untergeschosse (Keller-
räume) mit vorhandenen Auslässen eindringen.  
In den Tagen nach dem Starkregenereignis wurden vom Bauamtspersonal die Schäden, die das 
Regenwasser in den Räumen verursacht hat, begutachtet. Die gewonnenen  Erkenntnisse haben 
die Gemeinde Malsch dazu bewogen, eine entsprechende Information zum Thema ĂR¿ckstau aus 
dem öffentlichen Kanalnetzñ herauszubringen. Diese Information liegt zum Abholen im Rathaus 
an der Pforte, aus. Sie soll zum einen über die Wichtigkeit des Schutzes gegen Rückstau infor-
mieren, auf  häufig gestellte Fragen Antworten geben und zum weiteren die Möglichkeiten einer 
nachträglichen Nachrüstung aufzeigen. 
Im Jahr 2010 fördert die Gemeinde die Nachrüstung von privaten Entwässerungsanlagen mit 
Rückstauvorrichtungen. 
Näheres zur Förderung des Einbaus von Rückstausicherungen können Sie den Richtlinien ent-
nehmen. 
 
 
Richtlinien 
Zur Förderung des Einbaus von 
Rückstauklappen in privaten Abwasseranlagen 
 
Vorbemerkung: 
 
Nach den Vorschriften der Abwassersatzung der Gemeinde Malsch haben Grundstückseigentümer Ab-
wasseraufnahmeeinrichtungen der Grundstücksentwässerungsanlagen, insbesondere Toiletten mit Was-
serspülung, Bodenabläufe, Ausgüsse, Spülen, Waschbecken, die tiefer als die Straßenoberfläche an der 



 

 

Anschlussstelle der Grundstücksentwässerung (Rückstauebene) liegen, auf eigene Kosten gegen Rück-
stau zu sichern. 
Erfahrungen bei Starkregenereignissen zeigen, dass viele Grundstücksentwässerungsanlagen noch nicht 
auf diesen heute gängigen Stand der Technik umgerüstet wurden.  
Als Anreiz zur Nachrüstung mit Rückstauvorrichtungen und um das Bewusstsein für die Notwendigkeit der 
Installation und Wartung solcher Anlagen zu fördern, gewährt die Gemeinde Malsch im Jahr  2010 finan-
zielle Unterstützung nach diesen Richtlinien. 

1. Die Gemeinde stellt im Jahr 2010 5.000 Euro für die Förderung bereit. Gefördert wird der Neuein-
bau von Rückstauvorrichtungen in bestehende private Entwässerungsanlagen für Regen ï und 
Schmutzwasser. 

2. Antragsberechtigt sind die Grundstückseigentümer. Dem Antrag ist ein Kostenvoranschlag beizu-
fügen. 

3. Die Gemeinde gewährt im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel eine Förderzu-
sage. Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht. Die Förderung beträgt 20 % der nachge-
wiesenen Kosten, maximal 400 Euro im Einzelfall.  Sie wird ausbezahlt nach Vorlage der Kosten-
belege. 

4. Mit dem Auszahlungsantrag hat sich der Zuschussempfänger zu verpflichten, die Rückstauanlage 
entsprechend den Vorgaben des Herstellers regelmäßig zu warten bzw. warten zu lassen. 

 
Malsch, den 24.11.2009 
 
 
Elmar Himmel 
Bürgermeister 

 
 

 
 

Forstverwaltung  
 
 
Schlagraumversteigerung 
 
Im Gemeindewald ïHardtwald-  Abt.  I. 7 ïKnorpelstein- und anschließend in Abteilung  
I. 14 ï Hinteres Bruchhauser Eck- werden  am Samstag, den 27.02.2010  einige Lose Schlagraum 
versteigert. 
Treffpunkt:   9.00 Uhr  an der Kreuzung 1.Stangenschlagweg / Mörscherweg. Zufahrt von B 3 zwischen 
den Baggerseen.  
Das Holz ist bei Abgabe in bar zu bezahlen. 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Malsch    
 

 
Gemeindefeuerwehr 
Die Kameraden der Gemeindefeuerwehr treffen sich immer Freitags ab 19.30 Uhr zum Sporttraining im 
Freihof in Sulzbach. 

 
Donnerstag 04.03.2010  19.00 Übung ELW-Gruppe, Feuerwehrhaus Malsch 

 
Am Freitag dem 12. März 2010 findet um 19.30 Uhr im Bürgerhaus in Malsch die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Malsch statt. Vollzählige und pünktliche Teilnahme in Uniform ist Pflicht. 
 Tagesordnung 
 Begrüßung 
 Bekanntgabe der Tagesordnung 

Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Totenehrung 



 

 

Berichte 
 Obmann der Altersmannschaft 
 Jugendfeuerwehrwart 
 Feuerwehrkommandant 
Entlastung Feuerwehrkommandant 

 Ansprache Bürgermeister 
 Verpflichtungen ï Beförderungen ï Ehrungen 
 Grußwort Kreisbrandmeister 
 Weitere Grußworte 
 Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung können beim Feuerwehrkommandant bis zum 12. März um 12.00 Uhr schrift-
lich eingereicht werden. 
 
Die Kameraden der Gemeindefeuerwehr treffen sich immer Freitags ab 19.30 Uhr zum Sporttraining im 
Freihof in Sulzbach.   
 

 
Abteilung Malsch  
 
Die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Malsch 
findet am Freitag dem 12. 
März um 19.30 Uhr im 
Bürgerhaus statt.  

   

    
    
Dienstplan für das Jahr  2010 
 
Abteilung Sulzbach 
Dienstplan für das Jahr  2010 
 
Es finden jeden Montag ab 19.30 Uhr Übungen statt. 
 
 
Abteilung Waldprechtsweier 
Dienstplan für das Jahr 2010 

1.3 18:30 Geräte und Fahrzeugkunde 

 
 
Abteilung Völkersbach 
Dienstplan für das Jahr 2010 
Dienst und Proben jeden Montag ab 19:00 Uhr.  
Alle weiteren Aktivitäten sowie der Dienstplan unter 
www.feuerwehr-voelkersbach.de 
 
 

   

Haupt- und Personalamt 
 

 
 

Stellenausschreibung 
 

http://www.feuerwehr-voelkersbach.de/


 

 

 
Zur Überwachung und dem Schutz der Feldgemarkung des Kernortes Malsch suchen wir zum 1. April 
2010 eine/n 
 
Feldhüter/in. 
 
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 8 Stunden. Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst. 
 
Zu Ihren Aufgaben gehört im Wesentlichen die Kontrolle über die Feldgemarkung und das Verfolgen von 
Verstößen. 
 
Sie sind mit den örtlichen Gegebenheiten der Feldgemarkung vertraut, sind zuverlässig, engagiert und 
gehen gerne auf Menschen zu. Ihre guten Umgangsformen erleichtern es Ihnen, mit den Bürgerinnen und 
Bürgern auch in Konfliktsituationen gut zurechtzukommen. Sie können kurze Protokolle führen und einfa-
che rechtliche Zusammenhänge rasch erlernen. Wenn Sie diese Anforderungen erfüllen, dann sind Sie 
die/der Richtige für uns. 
 
Sind Sie interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 
26. Februar 2010 an die Gemeinde Malsch, Personalabteilung, Hauptstr. 71, 76316 Malsch. 
 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei Frau Sattler, Personalabteilung, 
Tel. Nr. 07246 707-221 oder bei Herrn Krone, Ordnungsamt, Tel. Nr. 07246 707-114. 
 
 
 
Neuer Mitarbeiter bei der Gemeinde Malsch 
 
 

   
 
 
 (Bildunterschrift: v.l.n.r. Wassermeister Ralf Schuster, Andreas Kraske, Bürgermeister Elmar Himmel) 
 
Seit 01. Februar 2010 ist Herr Andreas Kraske aus Karlsruhe als Umschüler zur Fachkraft für Wasserver-
sorgungstechnik bei der Gemeindeverwaltung Malsch tätig. Die Ausbildung dauert 2 Jahre. Herr Kraske 
bringt als ausgebildeter Fachangestellter sowie Geprüfter Meister für Bäderbetriebe bereits wasserspezifi-
sche Kenntnisse mit.  
 

 
 

 



 

 

 
 
Wegweiser durch  Karlsruhe 2010 
 
Der Wegweiser durch Karlsruhe präsentiert sich im neuen handlichen Format. Sie erfahren alles über Frei-
zeit, Fun und Kultur, ohne dabei auf Stadtplan, Liniennetzplan und viele weitere Informationen verzichten 
zu müssen. 
Inhalt: 

 Stadtchronik, Karlsruher Gesichter 

 Museen, Bibliotheken, Galerien, Theater 

 Freizeit ï Sport ï Fitness 

 Shopping/Einkaufen in Karlsruhe 

 Gesundheit, Rat und Hilfe 

 Essen + Trinken, Nightlife, Übernachten 
 
Den Wegweiser erhalten Sie zum Preis von 6,20 Euro bei der Gemeinde Malsch ï Zentrale und bei den 
Ortsverwaltungen. 
Wie wªrôs mit einem Buchgeschenk ? 
 
Wenn Sie noch nach einem zu allen Anlässen geeignetes Geschenk suchen, dann schauen Sie doch ein-
fach unser Bücherangebot durch. 
Der nachstehend abgedruckte Bestellschein sagt Ihnen Näheres über unser Bücherangebot und den 
Preis. Lassen Sie uns Ihren Bücherwunsch auf dem Bestellvordruck wissen und wir werden Ihnen das 
Buch/die Bücher Ihrer Wahl  gegen Vorauszahlung inkl. Porto umgehend zusenden. Sämtliche Bücher sind 
im Rathaus Malsch ï Zentrale ï (nicht im Buchhandel) erhältlich. 

 
 

Hier abtrennen--------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
   

 

Anzahl Bücherbestellung  Stückpreis Euro 

 ĂMalscher Lebenñ 
(Wilhelm Wildemann) 

 38,00 Euro 

 ĂMalscher Antlitzñ 
(Wilhelm Wildemann) 

 25,00 Euro 

 ĂMalscher Geschichtenñ 
(Wilhelm Wildemann) 

 25,00 

 ĂDie Geschichte des Dorfes 
Malschñ  
(Lore Ernst) 

  
12,50 Euro 

 ĂSulzbach ï Ein Dorf im Wan-
del der Zeitñ (Arbeitsgruppe 
Ortsgeschichte) 

 14,90 Euro 

                             ĂDie Geschichte des Dorfes 
Vºlkersbachñ (Leopold Koch) 

 15,00 Euro 

                             ĂDie Geschichte des Dorfes 
Waldprechtsweierñ (Paul F¿tte-
rer) 

   
 5,00 Euro 

                              ĂBildkatalogñ Theodor Schind-
ler 
(Karl-Ludwig Hofmann) 

  
17,50 Euro 



 

 

                             ĂSchweigen hat seine Zeit, 
Reden hat seine Zeitñ  (Dr. 
Louis Maier) 

  
14,90 Euro 

   ĂEmpfªnger Unbekannt Ver-
zogenñ     ( Dr. Louis Maier )  

 18,90 Euro 

 ĂMoosalb-Blickeñ (Frieder R. 
Kudis) 

   9,90 Euro 

                              ĂSpuren im Garten, Vºlkersba-
cher Impressionenñ (Frieder R. 
Kudis) 

  
  9,90 Euro 

 ĂDer Himmel ¿ber der Burgñ  
(Frieder R. Kudis) 

  
  9,90 Euro 

 Völkersbacher Geschichte und 
Geschichten  
(Heimatverein Völkersbach) 

 25,00 Euro 

 Völkersbacher Kochbuch...... 
Pfiffige Mahlzeiten von einst 
(Heimatverein Völkersbach) 

 13,50 Euro 

 Völkersbacher Familienbuch 
Familien- und Ahnenforschung 
(Heimatverein Völkersbach) 

 19,50 Euro 

 1.Malscher Historischer Bote 
Die Kriegsjahre und das 
Kriegsende in Malsch 
(Heimatfreunde Malsch) 

 7,50 Euro 

 2. Malscher Historischer Bote 
Flüchtlinge ï Heimatvertriebe-
ne ï Neubürger 
Malsch in den Nachkriegsjah-
ren 
(Heimatfreunde Malsch) 

 9,-- Euro 

 3. Malscher Historischer Bote 
Jüdisches Leben in Malsch  
(Heimatfreunde Malsch) 

 9,80 Euro 

 ĂKirchenf¿hrer Pfarrkirche St. 
Cyriak Malschñ  

 8,50 Euro 

 
 
 
 
Rad- und Wanderkarten         
 

Anzahl Karten  Stückpreis  
Euro 

 Verschiedene Freizeitkarten des 
Schwarzwaldvereins wie Freudenstadt und 
Offenburg Maßstab 1:50 000 

  
 
6,50 Euro 

 Zwischen Rhein, Alb und Pfinz  3,00 Euro 

 Radwander- und Freizeitkarte Nordelsass 
Maßstab 1 : 75 000 

  6,50 Euro 

 Radwanderkarte Schwarzwald Nord 
Maßstab 1 : 100 000 

 6,50 Euro 

 Freizeitkarte Karlsruhe 
Maßstab 1 : 50 000 

 6,50 Euro 

 Freizeitkarte Baden-Baden 
Maßstab 1 : 50 000 

 6,50 Euro 

 
Name ______________________________________________________________ 
 
Straße ______________________________________________________________ 
  
Wohnort ____________________________________________________________ 



 

 

 
Unterschrift __________________________________________________________ 
 
 
 
Neue Radwanderkarten für den Landkreis Karlsruhe 
Touristischen Highlights und Freizeitmöglichkeiten im Landkreis Karlsruhe. 
 
Das Landratsamt Karlsruhe hat gemeinsam mit dem Pietruska Verlag zwei neue Radwanderkarten für den 
Landkreis Karlsruhe herausgegeben: Landkreis Karlsruhe Nord- und Südteil. Beide Karten sind im Maßs-
tab 1: 40.000. Auf gut ausgebauten Haupt- und Nebenradrouten in einer Region mit fast südländischen 
Klima können alle Interessierten den Landkreis Karlsruhe und die angrenzenden Gebiete mit ihren Auen, 
Wäldern, Spargelfeldern, Streuobstwiesen, Weinbergen, Burgen und Schlössern erkunden. 
 
Beide Kartenteile können für je 6,50 Euro im Buch- und Schreibwarenhandel sowie direkt beim Pietruska 
Verlag unter Tel. 07272 9276-0 erworben werden. 
 
 

Meldewesen       

 
Abholung von Reisepässen und Personalausweisen 
 
 
Alle bis zum 25. Januar  beantragten Reisepässe und bis zum 08. Februar  beantragten Personalauseise 
sind eingetroffen und können im Einwohnermeldeamt Malsch, Zimmer 103/oder in der jeweiligen  Ortsver-
waltung abgeholt werden. 
Bitte bei der Abholung die alten Ausweise mitbringen. 
 

 

 
Örtliche Straßenverkehrsbehörde 
 

 
Informationen zum Winterdienst 
 
Für die Räum- und Streupflicht auf Gemeindestraßen innerhalb geschlossener Ortschaften ist die Gemein-
de Malsch verantwortlich und wird in den Zeiten von 04.00 Uhr bis 22.00 Uhr durch den Bauhof durchge-
führt. In der Zeit zwischen 22.00 Uhr und 04.00 Uhr besteht keine Räum- und Streupflicht. 
Die Straßen sind nach Prioritäten eingeteilt. So werden in erster Linie die Hauptdurchgangsstraßen (Ort-
sdurchfahrten) und in zweiter Linie Straßen mit starkem Gefälle etc. geräumt. Erst danach die Nebenstra-
ßen aber auch hier entsprechend dem Verkehrsaufkommen. Sackgassen und landwirtschaftliche Wege, 
sowie Wege die der Bequemlichkeit dienen, unterliegen nur bedingt der Räum- und Streupflicht.  Des Wei-
teren unterliegen Verbindungstreppen in Baugebieten ebenfalls nicht der Räum- und Streupflicht. Dem 
Fußgänger ist es zuzumuten, einen Umweg in Kauf zu nehmen.  
Nebenwege mit geringem Verkehrsaufkommen, sowie Bequemlichkeitswege können auf Grund der Witte-
rungsverhältnisse für den Straßenverkehr voll gesperrt werden. 
Beim Schneeräumen durch Räumfahrzeuge ist damit zu rechnen, dass der Gehweg wieder mit Schnee 
bedeckt wird.  Der Anwohner ist verpflichtet, vor seinem Anwesen den Schnee auch wiederholt zu räumen. 
Hierbei darf der zu räumende Schnee nicht auf die Straße aufgebracht werden.  Bei Unfällen, die durch 
das Gehwegräumen und auf die Straße geworfenen Schnee entstehen, haftet der Grundstückseigentümer.  
 
Während den Wintermonaten ist darauf zu achten, dass Straßen, insbesondere enge Straßen, nicht durch 
parkende Fahrzeuge so zugestellt sind, dass der Winterdienst nicht oder unter schweren Bedingungen 
durchgeführt werden kann. Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge auf  den eigenen Stellflächen ab oder parken 
Sie die Fahrzeuge nur an einer Straßenseite. Bedenken Sie bitte, dass das Räumschild eine Breite von 
über 3,00 Metern besitzt und ein zweites Anfahren aus zeitlichen und personellen Gründen nicht möglich 
ist. 
 
Wir bitten, schon in Ihrem eigenen Interesse, oben genannte Punkte zu beachten und durch Ihre aktive 
Mithilfe dazu beizutragen, dass der Winterdienst zügig und reibungslos durchgeführt werden kann. 
 
Schwerlasttransport  durch Malsch 



 

 

 
Wie uns das Landratsamt Karlsruhe mitteilt, findet ein Schwerlasttransport  in der Nacht zwischen 22:00 
Uhr und 06:00 Uhr an voraussichtlich folgenden Terminen statt:  
 
27. Februar auf 28. Februar 2010 
 
Der Transport startet in Sindelfingen und verläuft auf unserer Gemarkung wieder über die Landesstraße 
608 aus Richtung Freiholsheim über die Hauptstraße, Friedhofstraße, Minikreisel, Adlerstraße bis zur Ad-
lerkreuzung. Anschließend über die Neudorfstraße, Richard-Wagner-Straße und Muggensturmer Straße 
weiter in Richtung L 607 / L67 und endet am Zielpunkt Kuppenheim. 
Der Schwerlasttransport besteht aus zwei Sattelzugmaschinen mit Sattelauflieger, mit jeweils einer Ge-
samtlänge von 35 Meter und einer Gesamtbreite von 4,9 Meter. Der Transport wird durch Sicherungs-
fahrzeuge und die Polizei begleitet. Halteverbote können nur punktuell an verschiedenen Straßenabschnit-
ten aufgestellt werden.  Es ist jedoch unbedingt erforderlich, dass im gesamten Streckenverlauf eine Fahr-
bahn mit mindestens 6 Meter Breite zur Verfügung steht, damit die reibungslose Durchfahrt gewährleistet 
ist.  
Wir möchten alle Anwohner und Besucher im oben genannten Streckenabschnitt daher bitten, darauf zu 
achten, dass die Fahrzeuge in der Nacht des Transportes nicht auf der Straße geparkt oder so abgestellt 
werden, dass die dringend notwendige Fahrbahnbreite von 6 Meter zur Verfügung steht. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 

 
 

Ordnungswesen  
 

 
 Malscher Wochenmarkt 

 
Auf dem Platz bei der Stadtmühle findet der Malscher Wochenmarkt freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr 
statt. Wir bitten die Anwohner des Marktgeländes Ihre Fahrzeuge auf den freitags zwischen 05.00 und 
14.00 Uhr gesperrten Parkplätzen nicht abzustellen. Die Stellflächen werden für den Marktaufbau benötigt, 
weshalb die widerrechtlich abgestellten Fahrzeuge abgeschleppt werden. 
 
 

 
Auf dem Wochenmarkt werden frischer Fisch, Obst und Gemüse, Wela-Suppen, Blumen und Honig aus 
einer Malscher Imkerei angeboten und seit kurzem gibt es frischen Käse und Tiroler Spezialitäten. 
 
 
 
Gefunden wurde 
Ein Autoschlüssel; zwei kleine Schlüssel gefunden auf dem Parkplatz der Sparkasse  und diverse Jacken, 
ein Schirm und ein T- Shirt bei ĂGet-freshñ liegengeblieben  . Abzuholen beim Fundamt.   
 
 
      
 

Standesamt  
 
Wegen Fortbildung bleibt das Standesamt am Mittwoch den 03. März 2010 geschlossen. 
Um Verständnis wird gebeten.  
 
 

Sozial- und Gesundheitswesen 
 
Sprechstunden der Krankenkassen 
 
AOK KundenCenter 
  
Ab sofort findet keine Sprechstunde mehr im Rathaus Malsch statt   
Ansprechpartnerin: Frau Tanja Kiefer, Tel. 07243 5416-17. 
 



 

 

AOK Ettlingen, Goethestr. 15, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 54160 
Montag-Mittwoch 8.30-17.00 Uhr, Donnerstag 8.30-18.00 Uhr und Freitag 8.30-16.00 Uhr jeweils durchge-
hend. 
 
 
DAK 
Ab sofort findet keine Sprechstunde mehr im Rathaus Malsch statt 
Bei Rückfragen Tel. Nr. 07243 588611 Herr Dieter Hucker 
 
 
Debeka 
Jeden 1. Donnerstag im Monat, in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr  im Rathaus,  Zimmer 101 
Ansprechpartner: Klaus Weiler, Telefon 07242 933321 
 
KKH 
Täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung, 
Gebietsleiter Marco Abeska, Bruhrückstraße 8a, 76316 Malsch, Telefon 0180 1554384 (zum Ortstarif) 
 
 
 

Umweltamt 

   
Öffnungszeiten Recyclinghof Malsch 

 
Donnerstag u. Freitag: 10.00 ï 17.00 Uhr 
Samstag:                    08.00 ï 13.00 Uhr  
 
Bitte beachten, dass die letzte Annahme 15 Minuten vor Schließung erfolgt! 
 
Bitte auch beachten, dass nur noch Elektrokleingeräte (z.B. Fön, Handy, Kaffeemaschine, Bügeleisen, 
Rasierapparat, Toaster) am Recyclinghof angenommen werden . 
Elektrogroßgeräte (z. B. Computer, Drucker, Herde, Fernseher, Mirowelle, Waschmaschinen, Videogeräte, 
Rasenmäher). 
Abgabe bei der Annahmestelle der SITA Umweltservice in Ettlingen, Otto-Lilienthal- Straße 4c (kosten-
los), 
Öffnungszeiten : Mo. ï Fr. 07.30 ï 12.30 Uhr und 13.00 ï 17.00 Uhr  Sa. 07.30 ï 12.00 Uhr 
oder Sperrmüllabfuhr (zweimal im Jahr kostenlos), oder Express-Sperrmüll (gegen Gebühr)  
 
 
 

Öffnungszeiten Grünabfallsammelplatz Malsch 

Florianstraße, 
bei der Kläranlage 

Mi. und Do. 9-17 Uhr; 
 Fr. 10-18 Uhr;  
Sa. 10-18 Uhr 

 

 
 
 
Streuobstinitiative im Stadt- und Landkreis Karlsruhe e.V.  
 
Obstbaumschnittkurs am 4. und 6. März in Bruchsal 
 
Die Streuobstinitiative im Stadt- und Landkreis Karlsruhe e.V. bietet am 4. und 6. März in Bruchsal einen 
kostenlosen zweitägigen Obstbaumschnittkurs mit Theorie- und Praxisteil an.  
 



 

 

Warum Obstbäume geschnitten werden müssen, worauf zu achten ist und wie das erlangte Wissen am 
Baum angewendet  werden kann, wird am Donnerstag den 4. März 2010, um 19.30 Uhr in der TSG-
Gaststätte, Sportzentrum 4 in Bruchsal (beim Schwimmbad) erläutert. Am Beispiel eines typischen Obst-
hochstamms der Streuobstwiesen stellt Hans-Martin Flinspach vom Landratsamt Karlsruhe in einem Licht-
bildervortrag die Grundlagen des Obstbaumschnittes vor. Die Schnittpraxis wird im zweiten Teil des Kur-
ses am 6. März 2010  ab 10 Uhr vermittelt, Treffpunkt ist beim Streuobstmuseum der Stadt Bruchsal (Ver-
längerung Mozartweg).  
 
Die Streuobstinitiative im Stadt- und Landkreis Karlsruhe e.V. unterstützt die Streuobstwiesen als prägen-
den Bestandteil unserer Region. Sie sind Lebensraum vieler Tier- und Pflanzenarten, ökologischer Aus-
gleichsraum für den Naturhaushalt, stellen besonders reizvolle Naherholungsgebiete dar und bieten selbst 
produziertes chemisch nicht behandeltes Obst.  
 
Zur nachhaltigen Erfüllung dieser wertvollen Funktionen sind jedoch Pflegemaßnahmen wichtig: Hierzu 
gehören fachgerecht durchgeführte Nachpflanzungen, Schutzmaßnahmen gegen Wühlmaus- und Verbiss-
schäden, ausreichender Pflanzabstand, eine geeignete Arten- und Sortenwahl, sowie insbesondere der 
fachgerechte Erziehungsschnitt. Die einzelnen Schnittmaßnahmen sollten geplant und regelmäßig erfol-
gen. An älteren Bäumen ist ein Erhaltungsschnitt erforderlich, um diese langfristig zu sichern. 
 
Für das ökologische Gefüge des Lebensraums Streuobstwiese ist auch die Mahd wichtig, da ein magerer 
Boden eine größere Artenvielfalt beherbergt. Optimal sind zwei Schnitte im Jahr, wobei das Mähgut nach 
Möglichkeit entfernt und als Viehfutter oder durch Kompostierung sinnvoll verwertet werden sollte. 
 
Der Obstbaumschnittkurs richtet sich an alle Obstwiesenbesitzer und ökologisch Interessierte. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
 
 
Biete kostenlos 

 4 Jahre altes Waschbecken mit Wasserhahn und Abflusselementen /-zubehör - alles völlig in Ord-
nung  Tel. 07246 448 666 

 Wohnzimmer-Anbaumöbel ( Einzelstücke) aus Teakholz Tel. 1594 
 

 

 
 
Verwenden Sie zur Übermittlung Ihres Angebotes an uns ganz einfach den nachstehenden Ab-
schnitt  
 
% --------------hier abtrennen------------------------% ------------------------------------------ 
 
An die  
Gemeindeverwaltung 
76316 Malsch 
Mein Angebot 
Biete kostenlos: ________________________ 
 
   ________________________ 
 
                          ________________________ 
Telefon Nr.  
 
 
 
Name, Anschrift  _______________________ 
 
 
 

_____________ den ____________________ 
 
Wenn Sie mehr wissen wollen .........  
 
 
 

 



 

 

Umweltbüro Ulrike Maier, Tel. 07246 707108 
 

 
 

Gemeinsames aus unseren Ortsteilen 
 

 
Anleinpflicht für Hunde 
 
Auf Grund einiger Vorfälle und Beschwerden müssen wir wiederholt darauf hinweisen, dass Hunde auf 
öffentlichen Straßen, Gehwegen, sowie in Grün- und Erholungsanlagen  an der Leine zu führen sind. (§ 1 
Abs. 2 der Polizeiverordnung Malsch). 
 
Nach § 40 Abs 2 Nr. 6 Landesjagdgesetz darf der Hundehalter oder -führer im nicht befriedeten Teil des 
Jagdgebiets seinen Hund nicht außerhalb seiner Einwirkung frei laufen lassen. 
 
Wir möchten darum bitten darauf zu achten, dass Hunde innerhalb geschlossener Ortschaft  angeleint sind 
und Fußgänger und Kinder durch Hunde nicht belästigt oder geängstigt werden. 

 

 
Theatergemeinschaft 

Malsch mit Ortsteilen        

 
 
Liebe Theaterfreunde, unsere nächste Vorstellung ist am Freitag 19. März 2010 
 
Titel:   Zauberflöte Oper von W.A. Mozart  
    
 
Beginn:  19.30 Uhr 
 
Abfahrtszeiten: 
 
18.10 Uhr  Waldprechtsweier  
18.15 Uhr  Kesselstraße 
18.20 Uhr  Volksbank Malsch 
18.25 Uhr ARAL Tankstelle 
18.30 Uhr  Sulzbach  
 
Die Karten liegen ab sofort bei der Sparkasse Malsch zur Abholung bereit   
 
Viel Vergnügen wünschen  
Ihnen 
Renate Kraft ,    Tel.: 07246 2127 und   
Rosemarie Rull, Tel.: 07246 1861  
 

 

Ortsteil Sulzbach 
 
Rathaus 
Telefon 07246 4017 ï Telefax 07246 4027 
 
Sprechzeiten Ortsverwaltung und Ortsvorsteher 
 

 



 

 

Sprechzeiten der Ortsverwaltung 
Montag   16.00-18.00 Uhr 
Dienstag    9.00-11.00 Uhr 
Donnerstag  16.00-18.00 Uhr   
Freitag     9.00-11.00 Uhr 
 

 
 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers: Donnerstag 17.00 ï 18.00 Uhr oder nach telefonischer  Vereinbarung 
 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters   
am Montag, 08. März  2010 ab 17.00 Uhr im Rathaus Sulzbach . Anmeldungen im Vorzimmer des Bür-
germeisters 07246 707 218, bis spätestens Donnerstag , 04. März  2010 um 18.00 Uhr. 
 

 
Öffnungszeiten Grünabfallplatz Sulzbach  
Die Öffnungszeiten hängen an der Ortsverwaltung zur Einsicht aus. 
 
 
Kinderkleider- und Spielzeugflohmarkt in Sulzbach 
 
Am Samstag, 06.03.2010 von 14:00 bis 16:00 Uhr findet in der Freihofhalle Sulzbach für alle, die gerne 
krusteln, stöbern, plaudern, kaufen und verkaufen ein Kinderkleider- und Spielzeugflohmarkt statt. 
 
Der Erlös aus Kaffee- und Kuchenverkauf sowie die Standgebühr kommt dem Kindergarten Sulzbach zu-
gute.  
 
 
Bekanntgabe der Kandidatenliste für die Wahl des Pfarrgemeinderates Malsch am 13./14. März 2010 
 
Nach Prüfung der am 29.01.2010 fristgerecht eingegangenen Wahlvorschläge hat der Wahlvorstand am 
05.02.2010 nach einstimmiger Beschlussfassung die nachstehend aufgeführten Kandidaten/Kandidatinnen  
zur Wahl des gemeinsamen Pfarrgemeinderates Malsch am 13./14. März 2010 zugelassen. 
 
Die Kandidaten / Kandidatinnen für  Malsch-Sulzbach sind: 
 

Nr. Name  Vorname Geb-
Jahr 

Beruf Wohnung 

1 Farago-
Heinzler 

Erika 1959 Bankkauffrau / 
Hausfrau 

Ettlinger Str. 7 
Malsch-Sulzbach 

2 Fischer Edeltrud 1962 Angestellte Am Kolbenacker 16 
Malsch-Sulzbach 

3 Geiger Edgar 1958 Konstrukteur Ettlinger Str. 23 
Malsch-Sulzbach 

4 Rübel Eberhard 1957 Elektromeister Nelkenstr. 2 
Malsch-Sulzbach 

5 Schneider Sigrun 1972 Altenpflegerin Haydnstr. 2 
Malsch 

6 Würz Edith 1965 Management-
Assistentin 

Ettlinger Str. 5a 
Malsch-Sulzbach 

7 Zimmer Susanne 1967 Zahnarzthelferin Gartenstr. 23 
Malsch-Sulzbach 

 
 
Für Sulzbach sind 5 Mitglieder zu wählen. 
Jeder Wahlberechtigte hat 5 Stimmen und kann bis zu 5 Namen ankreuzen. 
Kumulieren ist zulässig, indem einem Kandidaten/einer Kandidatin 
zwei oder drei Stimmen gegeben werden. 
 
Das Wahllokal für den Wahlbezirk St. Ignatius, Sulzbach befindet sich im Franz-Vetter-Saal (Unterkirche) 
und ist geöffnet: 
am Sonntag, 14. März 2010 von    9.30 ï10.30Uhr 



 

 

              von 11.30 -14.30 Uhr 
 
Der Wahlvorstand  
 
 
 

Ortsteil  Völkersbach 
 
Rathaus 
 
Sprechzeiten Ortsverwaltung/Ortsvorsteher 
Telefon 07204 225 ï Telefax 07204 8630 
 
Sprechzeiten der Ortsverwaltung 
Montag     8.00-11.30 Uhr 
Dienstag    8.00-11.30 Uhr 
Donnerstag  16.00-18.00 Uhr 
Freitag       8.00-11.30 Uhr 
 

 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
Donnerstag           17.00 ï18.00 Uhr 
Um Terminvereinbarung unter Tel.-Nr. 07204 225 wird gebeten.  
Andere Termine sind nach Terminvereinbarung jederzeit möglich.  
 
 
Voranzeige! Sprechzeiten des Bürgermeisters   
am Montag, den 22. März  2010 ab 17.00 Uhr im Rathaus Sulzbach . Anmeldungen im Vorzimmer des 
Bürgermeisters 07246 707 218, bis spätestens Donnerstag, 18. März 2010 um 18.00 Uhr. 
 
Fundbüro 
 
Auf dem Weg zur Pflanzschule wurde ein Autoschlüssel gefunden. Er kann in der Ortsverwaltung 
zu den bekannten Öffnungszeiten abgeholt werden. 
 

 

   Öffnungszeiten Grünabfallplatz Völkersbach 
 
Der Grünabfallplatz ist ab 
 
                 02.03.2010 bis 17.04.2010 

 
jeweils am Dienstag und am Donnerstag von  16.00 ï 18.00 Uhr 
und am Samstag von 11.00 ï 16.00 Uhr  

  
geöffnet. 
 
Die weiteren Termine für 2010 werden zu gegebener Zeit an dieser Stelle wieder bekannt gegeben.  
Außerdem können sie in der Ortsverwaltung eingesehen werden. 
 

 
 
Seniorennachmittag Völkersbach 
 
Gedanken zum Psalm 23 ĂDer Herr ist mein Hirteñ hºren Sie, liebe Seniorinnen und Senioren, am Don-
nerstag, 04. März 2010 um 15 Uhr im Pfarrsaal. 
Frau Andrea Bruckbauer, Gemeindereferentin, wird uns diesen hoffnungsfrohen Psalm näher bringen. 
Das Team des Altenwerks lädt dazu recht herzlich ein. 
Den Fahrdienst erreichen Sie unter der Tel. Nr. 254 oder 532. 
 
 



 

 

Deutsche Rentenversicherung Bund   
(ehemals BfA Berlin) 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg  
(ehemals LVA Baden-Württemberg) 
Versichertenberater Jürgen Ochs 
Beratung in allen Fragen der Rentenversicherung,  
Kontenklärungen, Rentenanträge  
 

Termin: Donnerstag,  25.02.2010 von 16.30 ï 18.00 Uhr 
                    in der Ortsverwaltung Völkersbach  
 
Telefonische Voranmeldung erforderlich unter 
Ortsverwaltung Völkersbach 07204 225 
 
Weitere Termine 2010 :  25.03. / 22.04./ 20.05./ 10.06.2010 
 
 
 
 
 

    

Öffnungszeiten Jugendtreff "A 37" in Völkersbach 

    
Datum Tag Alter Angebot 

26.02.2010 Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 1. Klasse - 5. Klasse   

12.03.2010 Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 1. Klasse - 5. Klasse Windlichter 

26.03.2010 Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 1. Klasse - 5. Klasse   

Achtung: geänderte Öffnungszeiten von 15.00 - 17.00 Uhr 

    Für den 12.03.2010 müsst ihr Euch im Jugendtreff anmelden, da   

nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist. Die Angebote kosten jeweils 1,00 ú.   

Die Gebühr ist bei der Anmeldung zu bezahlen. 
 Anmeldung für den 12.03.2010 bis spätestens 26.02.2010. 
 

    

    
Neu: Öffnungszeiten für 5. - 7. Klasse 

 

    

Datum Tag Alter 
 05.03.2010 Freitag, 17.00 - 19.30 Uhr 5. Klasse - 7. Klasse 
  

 
  Gemeindebücherei 

 
Öffnungszeiten: Jeweils montags in der Zeit von 10.00-11.00 Uhr, außer in den Ferien. 
 
 



 

 

Briefwahl bei der Pfarrgemeinderatswahl am 13. u. 14. März 2010 

 
Bei der Pfarrgemeinderatswahl am I3.u.14. März 2010 in der Pfarrgemeinde St. Georg Völkersbach besteht auch 
die Möglichkeit der Briefwahl. Wer an den Wahltagen verreist  ist oder infolge eines körperlichen Leidens oder Gebre-
chens am Gang zum Wahllokal gehindert ist, kann unter Verwendung der Wahlbenachrichtigungskarte die Wahlun-
terlagen zur Briefwahl anfordern. Der vollständig ausgefüllte Antrag auf Ausstellung der Briefwahlunterlagen ïauf 
der Wahlbenachrichtigungskarte abgedruckt- kann in den Briefkasten des Pfarramtes Völkersbach eingewor-
fen oder direkt an den Vorsitzenden des Wahlvorstandes, Herrn Günter Daum, Am Wasen 2,  Malsch - Völkersbach 
zugeleitet werden. Wahlscheine können bis 10. März 2010 beantragt werden, sofern die Briefwahlunterlagen 
nicht an eine Anschrift  im  Ausland  zuzustellen sind. 
Wahlberechtigt zur Pfarrgemeinderatswahl am 13. u. 14. März 2010 sind alle Katholiken, die seit mindestens drei 
Monaten in der Pfarrgemeinde ihren Hauptwohnsitz und an den Wahltagen das 16. Lebensjahr vollendet  haben. 
 

Für den Wahlvorstand: Günter Daum 
 
 
 

Ortsteil  Waldprechtsweier 
 

Rathaus 
 
Sprechzeiten Ortsverwaltung/Ortsvorsteher/Forstverwaltung 
Telefon 07246 706080 Telefax 07246 7060829 
 
 
Sprechzeiten der Ortsverwaltung 
Montag     8.30-12.00 Uhr 
Dienstag    8.30-12.00 Uhr 
Mittwoch  keine Sprechstunde 
Donnerstag  16.00-18.00 Uhr 
Freitag   keine Sprechstunde 
 
Sprechstunde des Ortsvorstehers 
Donnerstag  16.30-18.00 Uhr 

 
Sprechzeiten der Forstverwaltung 
Telefon 07246 7060813 
Donnerstag  16.00-18.00 Uhr  
 
 
Voranzeige! Sprechzeiten des Bürgermeisters   
am Montag, den 29. März 2010 ab 17.00 Uhr im Rathaus Waldprechtsweier . Anmeldungen im Vorzimmer 
des Bürgermeisters, Tel.  07246 707 218, bis spätestens Donnerstag, 25. März 2010 um 18.00 Uhr. 

 
 

Öffnungszeiten Grünabfallplatz im Februar  2010:   
Samstag  10.00 ï 15.00 Uhr      
 
Öffnungszeiten Grünabfallplatz im März 2010: 
Mittwoch  14.00 ï 18.00 Uhr 
Freitag  14.00 ï 19.00 Uhr  
Samstag 10.00-  17.00 Uhr  
 
 
 
 
Bekanntgabe der Kandidatenliste für die Wahl des Pfarrgemeinderates Malsch am 13./14. März 2010 
 
Nach Prüfung der am 29.01.2010 fristgerecht eingegangenen Wahlvorschläge hat der Wahlvorstand am 
05.02.2010 nach einstimmiger Beschlussfassung die nachstehend aufgeführten Kandidaten/Kadidatinnen  
zur Wahl des gemeinsamen Pfarrgemeinderates Malsch am 13./14. März 2010 zugelassen. 
 



 

 

Die Kandidaten / Kandidatinnen für  Malsch-Waldprechtsweier sind: 
 

Lfd.Nr. Name  Vorname Geb-
Jahr 

Beruf Wohnung 

1 Hecht Thomas 1980 Briefzusteller Jagdrain 13 
Malsch-Waldprechtsw. 

2 Pacilio Christiane 1971 GHS-Lehrerin Lange Str. 10 
Malsch-Waldprechtsw. 

3 Rothas-Muck Eveline 1970 Arzthelferin Lange Str. 10b 
Malsch-Waldprechtsw. 

 
 
 
Für Waldprechtsweier sind 5 Mitglieder zu wählen. 
Ferner sind alle Wahlberechtigten ab dem 18. Lebensjahr wählbar. 
Jeder Wahlberechtigte hat 5 Stimmen und kann bis zu 5 Namen ankreuzen bzw. aufschreiben. 
Kumulieren ist zulässig, indem einem Kandidaten/einer Kandidatin 
zwei oder drei Stimmen gegeben werden. 
 
Das Wahllokal für den Wahlbezirk St. Michael, Waldprechtsweier befindet sich im Gemeinderaum, 
Kirchstr. 2 und ist geöffnet: 
am Samstag, 13. März 2010 von 17.30 ï 18.30 Uhr 
    von 19.30 ï 20.30 Uhr 
am Sonntag, 14. März 2010 von 10.00 ï 12.00 Uhr  
 
Der Wahlvorstand  
 
 

Landratsamt Karlsruhe 
 
Landratsamt ï Allgemeiner Sozialer Dienst 
Herr Bastian, Telefon 0721 936 7644. Wir bitten um vorherige Terminabsprache. 
 

Sichere Aufbewahrung von Schusswaffen 

Nachweise müssen erbracht werden 

Schon über 1400 Waffen freiwillig abgegeben 

 Wer in Deutschland eine Schusswaffe besitzen oder führen möchte, muss bestimmte persönliche Voraus-
setzungen erfüllen. So muss man zum Beispiel grundsätzlich volljährig, geeignet und charakterlich zuver-
lässig sein und es muss ï neben der Sachkunde - ein konkretes Bedürfnis vorliegen. Dies kann zum Bei-
spiel eine Tätigkeit in der Bewachungsbranche oder als Jäger sein, aber auch sportliches Engagement in 
einem Schützenverein zählt dazu. Um sicherzustellen, dass kein Unbefugter an die Waffen kommt, werden 
auch an die Aufbewahrung von Schusswaffen besondere Anforderungen gestellt. Diese stand nach dem 
tragischen Amoklauf von Winnenden im Fokus, da die Pistole, mit der der 17-jährige Täter am 11. März 
letzten Jahres 15 Menschen erschoss, im elterlichen Schlafzimmer lag, anstatt wie vorgeschrieben in ei-
nem speziellen Waffentresor eingeschlossen war.Darauf hin erhielten alle 6.800 Waffenbesitzer im Kreis 
einen Brief vom Landrat, in dem ausdrücklich auf die sichere Aufbewahrung von Schusswaffen hingewie-
sen wurde. Demjenigen, der kein zulässiges Behältnis nachweisen kann oder die Ausgaben für einen Kauf 
scheut wurde angeboten, seine Waffen und Munition kostenlos bei der Waffenbehörde abzugeben. Bis 
Jahresende 2009 galt dies auch straffrei für Waffen, für die keine entsprechende Besitzerlaubnis vorliegt, 
weil diese z.B. nie angemeldet wurden. Mit einem darauf folgenden Schreiben der Waffenbehörde wurde 
ein konkreter Nachweis über die sachgerechte Aufbewahrung gefordert. Landrat Dr. Christoph Schnaudi-
gel ¿berzeugte sich jetzt persºnlich ¿ber den aktuellen Sachstand. Ă60 % der angeschriebenen Waffenbe-
sitzer haben sich bislang zur¿ckgemeldetñ, informierte Amtsleiter Bernhard Bösherz. Bis dato wurden auch 
ca. 1.450 Waffen sowie zigtausende Schuss Munition freiwillig abgegeben, darunter 133 nicht registrierte 
Waffen, die aber unter die Amnestie fallen. Vertreten sind von Pistolen und Revolvern über Gewehre bis 
hin zu Schrotflinten alle Waffengattungen. Die Schießgeräte werden gesammelt und nach kurzer Zwi-
schenlagerung in einem speziellen Sicherheitsraum dann an die Landespolizeidirektion weitergegeben und 



 

 

danach vom Kampfmittelbeseitigungsdienst ausnahmslos vernichtet.Um die Fälle zügig abzuarbeiten wur-
de die Waffenbehörde vorübergehend amtsintern verstärkt. Dennoch werden die Bediensteten noch das 
ganze Jahr mit der Fallbearbeitung beschäftigt sein. Aus diesem Grund wird auch um Verständnis gebe-
ten, wenn nicht jede Anfrage sofort geklärt werden kann. Kein Pardon kennt die Waffenbehörde, wenn 
¿berhaupt keine R¿ckªuÇerung erfolgt. ĂWer ein fºrmliches Verfahren mit Fristsetzung und Zwangsgeld-
maßnahmen verhindern möchte, sollte sich schleunigst schriftlich bei der Waffenbehºrde meldenñ, wendet 
sich Amtsleiter Bernhard Bösherz an alle Waffenbesitzer, die dies bislang noch nicht getan haben.  

Landrat Dr. Schnaudigel erhofft sich von dieser Aktion neben der Sicherstellung der Aufbewahrung auch 
eine ständige Sensibilität im täglichen Umgang mit den Schusswaffen und lobte die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Waffenbehörde für die konsequente und zügige Bearbeitung der Fälle. 

 

Kinderbetreuung allgemein 

  
TEV Ettlingen e.V. Middelkerker Str. 2, 76275 Ettlingen 
 
Informationsveranstaltung des Tageselternvereins 
TEV- Ettlingen am 4. März 2010 um 10.00 Uhr 
 

Möchten Sie Tagesmutter oder ï Vater werden? 
Voraussetzung und Inhalt der Qualifikation werden  
Ihnen ausführlich präsentiert sowie die beruflichen  
Möglichkeiten einer Kindertagespflegeperson gezeigt. 
Am 19. April beginnt der nächste Kurs, bitte melden Sie sich bald an! 
Für die Ausbildung sowie für die Vermittlung von Tageskindern  
ist der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.  
eine beliebte und kompetente Anlaufstelle. 
 
Haben Sie Interesse? 
Bitte rufen Sie uns an: 
07243 715434 montags bis freitags von 9.00 ï 12.00 Uhr 
oder schreiben Sie an: info@tev-ettlingen.de  
 
Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. 
Middelkerker Str. 2 
76275 Ettlingen 
 

                                                                   
NEU: Tagesmütter-Treff des Tageselternverein (TEV) Ettlingen e.V. 
Auf Initiative aktiver Tagesmütter bieten wir ab Januar 2010 jeweils am 2. Montag im Monat von 16.00 ï 
18.00 Uhr eine Art Krabbelgruppe an, um Kontakte unter den Tagesmüttern, wie auch den Tageskindern 
zu fördern. Durch diese regelmäßigen Treffen entsteht die Basis für die gegenseitige Vertretungsmöglich-
keit im Ausnahmefall. 
Teilnehmer: TEV- Kindertagespflegepersonen 
Kosten: keine 
Veranstaltungsort: Spielzimmer des Mehrgenerationenhauses, EG rechts 
Termine: 08.03.2010 / 12.04.2010 / 10.05.2010 / 14.06.2010 / 12.07.2010 / 13.09.2010 / 11.10.2010 / 
08.11.2010 / 13.12.2010 



 

 

Wir bitten um Rückmeldung, wer Interesse an der Teilnahme hat. 
Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. im Mehrgenerationenhaus Middelker-
kerstr. 2, 76275 Ettlingen; Tel: 07243 715434; info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de 
 
 
Sie benötigen eine kompetente liebevolle Betreuungsmöglichkeit für Ihr Kind?  
 
Qualifizierte Tagesmütter des Tageselternvereins Ettlingen bieten in Malsch ab sofort wieder Ganztags- 
und Halbtagsbetreuungsplätze in kindgerechter Atmosphäre an. Neben Betreuungsplätzen für Säuglinge 
und Kleinkinder stehen auch altersgerechte Betreuungsmöglichkeiten für Schulkinder bis 14 Jahren zur 
Verfügung. 
Wenn Sie mehr über  Betreuungs- und Finanzierungsmöglichkeiten in der Kindertagespflege wissen wol-
len, nehmen Sie einfach unter Tel. 07243 715434 Kontakt mit uns auf. Wir beraten Sie gerne. 
 
Bürozeiten: Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

 

   

Seit dem 01.09.2008 werden im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE Bildungsgutscheine im Wert 
von 40,00 ú an Eltern von Neugeborenen ausgegeben. Das Programm soll Eltern in ihrem Engagement 
aktiv unterstützen, ihre Erziehungskompetenz  stärken und ihnen Sicherheit in der neuen Lebenssituation 
geben. 
Die Erziehung der Kinder ist durch den raschen Wandel vieler Lebensumstände nicht leichter geworden. 
Deshalb ist es uns wichtig, Eltern schon in der frühen Phase der Kindererziehung Angebote zur Hilfestel-
lung bei Fragen und Unsicherheiten zu bieten. Den Eltern soll vermittelt werden, dass ihre Erziehungsar-
beit gewürdigt und die manchmal auch schwierigen Erziehungsaufgaben  ernst genommen werden.  
Des Weiteren gibt es für Familien, welche im Rahmen ihrer Lebenssituation mit besonderen Anforderun-
gen umgehen müssen, kostenfreie Kurse, welche auf diese speziellen Bedürfnisse ausgerichtet sind. Nä-
heres erfahren Sie während einer Informationsveranstaltung im Rathaus Malsch in der Zeit vom 
08.03.2010 bis 12.03.2010. 
Am 11.03.2010 wird Herr Kerzinger - Koordinator des Programms STÄRKE im Landratsamt -  in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Rathaus Fragen interessierter Bürgerinnen und Bürger beantworten. 
 
 
 

 
 

 
Unterstützt vom Landesprogramm Stärke wurde ein neuer Elterntreff mit verschiedenen Angeboten in 
Malsch ins Leben gerufen.  
 
Angebote, für die Gutscheine aus dem Stärke-Programm eingelöst werden können sind: 
 
1. Krümelcafé 
Ein Treffpunkt für alle Eltern mit Kindern von 0-1.Lebensjahr 
Kontakte knüpfen, Erlebnisse austauschen, Ideen sammeln, Rat finden, sich wohl fühlen 
1x im Monat Kurzinfo zu interessanten Themen im 1.Lebensjahr für Eltern und Kind 
ab Freitag 05. März 2010 von 9-10.30 Uhr (wöchentlich außer am 2.4., 14.5., 28.5. und 4.6.)  
Kosten: Stªrke 1 + 2 oder 4 ú pro Treffen 
 



 

 

2. Kunterbunt und Watteweich 
Angeleitete Spielgruppe für Eltern mit Kindern von 1-3 Jahren 
Gemeinsames Spielen, kreativ sein, musizieren, Fingerspiele, Tipps und Tricks für den Alltag 
nächster Termin: 16. März 2010 von 9.30 - 10.30 Uhr (8 Treffen) 
Kosten: Stªrke 1+2 oder 64 ú 
 
3. ñFortñ - bildung 
Mal kurz weg sein, um interessante Dinge rund um das Thema Eltern und Kind zu hören.. 
immer mittwochs, 19.30 ï 21 Uhr 

 ̧ 24. Mªrz: ĂIns Leben tragenñ - Bedeutung des Tragens für die Entwicklung meines Kindes                                  
 ̧ 28. April: ĂErnªhrung des Sªugling - B(r)eikostñ (Gabi Fleig, Hebamme) 
 ̧ 19. Mai :   ĂMotorische Entwicklung des Kindesñ (Frau Schwab, Ergotherapeutin) 
 ̧ 23. Juni:  Ă ADS und ADHS im Kindesalterñ (Andrea Komma, Dipl. - Heilpädagogin) 

Kosten: Stärke 1+2 oder 10 ú pro Fort-Bildung 
 
 
 
 
Weitere Angebote des ĂElterntreffñ sind:      
 
4. Geburtsvorbereitungskurs für Paare 
Gemeinsam und gut vorbereitet auf das ĂAbenteuer Geburtñ 
Kurse jeweils Fr ï So: 26.-28. März / 28.-30. Mai / 23.-25. Juli 2010  
Kosten: für Mutter - Krankenkasse / Partner 79 ú 
 
5. Café Kugelrund 
Ein offener Treff für alle werdenden Mamis 
Rat suchen und finden, Kontakte knüpfen, Erfahrungen austauschen, Zeit für sich und das Baby haben; 
begleitet von einer erfahrenen Hebamme 
ab 04. März 2010 alle 2 Wochen von 18.30 - 19.30 Uhr (4.3., 18.3., 1.4., 15.4., 6.5., 20.5. usw.) 
Kosten:5er Karte 10 ú 
 
 
Anmeldung und Infos bei:  
Andrea Komma, Dip.-Heilpªdagogin ӭ07246 706283 E-Mail: info@hp-komma.de (Angebote 1-3) 
Gabi Fleig, Hebamme ӭ07246 4124 E-Mail: GabrieleFleig@web.de (Angebote 4+5) 
 
 
 

Kindergärten 
 
 

 
 
Am Samstag, den 27. Februar 2010, findet im Kindergarten St. Martin von 10 - 12 Uhr ein Kindersachen-
Flohmarkt statt.  
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und einer großen Kuchenauswahl gesorgt. Für die kleinen Besucher 
gibt es Kinderschminken.  
Der Erlös wird für die Ausstattung des Kindergartens verwendet.  
Anmeldung (Tischreservierung) und Infos unter Micaela Lindner (Tel 07246 
706483, mici@zauberbaum.de) 
 
 

mailto:info@hp-komma.de
mailto:GabrieleFleig@web.de
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Im Theresienhaus in Malsch veranstaltet der Katholische Konrad-Reichert-Kindergarten am Freitag, 
05.03.2010 von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr einen Kindersachenflohmarkt mit Cafeteria, Kuchenverkauf über 
die Straße und Kinderbetreuung. Die Standgebühr beträgt 5.- EUR plus einen Kuchen. Anmeldung und 
weitere Infos bei Stephanie Renz, Tel: 07246  945340. 
 
 

   
   
Kinderkleider- und Spielzeugflohmarkt in Sulzbach 
 
Am Samstag, 06.03.2010 von 14:00 bis 16:00 Uhr findet in der Freihofhalle Sulzbach für alle, die gerne 
krusteln, stöbern, plaudern, kaufen und verkaufen ein Kinderkleider- und Spielzeugflohmarkt statt. 
 
Der Erlös aus Kaffee- und Kuchenverkauf sowie die Standgebühr kommt dem Kindergarten Sulzbach zu-
gute.  
 
 
Keschdenest      
                                                                                            
Frau Schneider von der Jugendzahnpflege hatte den Zeitpunkt für ihren Besuch im Keschdenest gut 
gewählt. Nach Weihnachten und vor Fasnacht : ideale Naschzeit !!!! Goldrichtig um auf die richtige Zahn-
pflege aufmerksam zu machen. Mit ihrer Zahnpuppe Ă Michelñ gewann sie die Kinder sofort f¿r sich und 
hatte somit auch das Interesse der Kinder geweckt.  Mit großem bunten Legematerial, welches verschie-
denste Lebensmittel darstellte, vermittelte Frau Schneider Wissen über zahngesunde und weniger empfeh-
lenswerte Nahrungsmittel. Die Kinder waren voll dabei und hoch motiviert beim anschließenden Zähneput-
zen. 



 

 

  

  
 

 
ĂEine Reise um die Welt und alles ohne Geldñ 
traten die Kinder vom Keschdenest am Schmutzigen Donnerstag an. Exakt vom Sulzbacher Scheuerberg 
/ Deutschland konnte das Flugzeug mit ĂFelixñ als Pilot (reiselustige Hasen-Handpuppe / Bilderbuch) in 
andere Länder starten. Zunächst besuchten wir unsere Nachbarländer Frankreich, Italien, Spanien, Hol-
land und England. Dort konnten anhand von Bildern, Büchern, Collagen und landestypischen Gegens-
tänden Eindrücke von Land und Leute gesammelt werden. Nicht zuletzt tanzten die Kinder in selbstgebas-
telten ĂTrachtenñ  Folkloretªnze zu  entsprechender Musik und sangen sich gegenseitig Lieder in englisch, 
französisch, spanisch, holländisch und italienisch vor.  

 



 

 

  
 

 
Schon musste der Pilot ĂFelixñ dafür sorgen, dass das Flugzeug neu betankt wurde, um orientalische 
bzw. asiatische Gefilde anfliegen zu können.  Die erste Landebahn wurde in der Türkei angesteuert, um 
dann weiter in das riesige Russland zu fliegen. Bauchtanz und Kasatschok wurden vorerst die Abschluss-
tänze. So konnte  die Rückreise zeitig angetreten werden, um in Deutschland mit traditioneller Kartoffel-
suppe und Fasnachtskrapfen die Weltreise zu unterbrechen. 
Frisch ausgeruht von der anstrengenden Tour konnten die Kinder tags darauf das  Malscher Prinzenpaar 
mit Storchengarde, Bären und anderen Würdenträger empfangen. Gemeinsam wurde getanzt,  ge-
lacht, gegessen, getrunken ï kurz: gefeiert. Den Kindern hat es große Freude bereitet. Vielen Dank an die 
Grokage. 
Damit sich die Kinder auch in ihren Kostümen präsentieren konnten,  starteten wir einen Krachmacher-
Umzug durch Sulzbach. Für die Belohnungen ein dickes Dankeschön an die Spender 
Jetzt nach Fasnacht werden wir unsere Reise um die Welt fortsetzen, um noch viel mehr zu sehen, zu 
lernen, aus zu probieren wie z.B. verschiedene Landesspezialitäten selbst kochen, schauen wie in ande-
ren Ländern Schule und Kiga aussehen u.v.m. 

 

   
 
Bye bye, adieu, ciao, hasta la vista, güle güle, doswidanja und tot ziens  bis zum nächsten Mal. 



 

 

 
Euer  ñKeschdenestò 

 

Schulen in Malsch   
 

 

   
 
Schüler-Leichtathletikmeisterschaften in der Europahalle am 26.01.2010 
 
 
Seit vielen Jahren nehmen die Schülerinnen und Schüler der Hans-Thoma-Schule an den Leichtathletik-
meisterschaften teil. Die 3.-5. Klässler gaben ihr Bestes in den Disziplinen Lauf und Weitsprung. Naomi 
Heck aus der Klasse 3b erkämpfte  sich eine Urkunde. Dazu gratulieren wir ganz Herzlich. 
 
Unseren Helferinnen Stephanie Rudolf und Müjde Ates danken wir für Ihre Unterstützung. 
Allen hat es wieder viel Spaß gemacht. Organisation und Begleitung übernahmen wie jedes Jahr Frau 
Neugeborn und Frau Gentner 
 
 
 

 

 

 

   
 
Hahnenwasser 
Die dritte Klasse der Mahlbergschule beschäftigte sich im MNK-Unterricht mit dem 
Thema ĂTrinkwasserñ. Herr Werthwein, der Wassermeister der Gemeinde Malsch, kam 
deshalb zu uns in den Unterricht und erzählte uns Interessantes über unser 
Völkersbacher Wasser. So erfuhren wir, dass wir unser Trinkwasser zur Zeit aus 
einem Brunnen in Bietigheim bekommen. Es wird dann in einen Hochbehälter nach 
Völkersbach gepumpt. Von dort fließt es zu unseren Häusern. 
Wie schºn war es , dass unsere Klasse im Rahmen der Vºlkersbacher ĂWarum-AGñ den 
Hochbehälter besuchen konnte. Bei eiskaltem Regenwetter marschierten wir zum 
Ortsausgang. Dort erwartete uns schon Herr Werthwein und führte uns ins Innere 
des Wasserhäuschens, wo unser Trinkwasser in zwei großen Becken gespeichert wird. 
Über dicke Rohre wird das Wasser zu- und wieder abgeleitet und die elektrischen 
Instrumente und Sicherheitskontrollen sorgen dafür, dass wir stets sauberes 



 

 

Trinkwasser aus dem Wasserhahn bekommen. 
Wir danken Herrn Werthwein für seinen Besuch in der Schule und dass er uns die 
Möglichkeit gegeben hat, den Hochbehälter zu besuchen. Allen MitarbeiterInnen der 
Warum-AG, die dieses Schulthema mit organisiert und begleitet haben, sei ebenfalls 
gedankt. 
Klasse 3 
 

   

   
 

 

 
Der Förderverein der Johann-Peter-Hebel-Schule veranstaltet einen 
Kindersachen- und Kinderspielzeugflohmarkt 
 

Am Samstag, den 13. März 2010 findet in der Turnhalle von 14.00 ï 16.00 Uhr ein Kindersachen- und 
Kinderspielzeugflohmarkt statt. Die Cafeteria bedient sie mit Kaffee und Kuchen. 
Aus dem Erlös des Flohmarktes werden Spielsachen für die Schulkinder angeschafft. 
 
Anmeldungen werden bis spätestens 10. März 2010 bei 
Frau Cleff entgegengenommen. Tel. 07246 94 12 19. 
 

 
 

 
Ehrenamtliche Helfer und Helferinnen für die Freizeitbetreuung im Hort gesucht! 
Momentan werden 25 Kinder im Hort der Johann-Peter-Hebel-Schule betreut. Für die Kinder im Grund-
schulalter suchen wir ehrenamtliche Hilfskräfte, ideal wären männliche Helfer, um die Kinder nachmittags 
in der Freizeit nach der Schule (Zeitrahmen: 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr) zu begleiten.  
Macht es Ihnen Freude, zusammen mit Kindern deren Freizeit kreativ zu gestalten? Sind Sie handwerklich 
geschickt und bereit, Ihre Fertigkeiten an die Kinder weiter zu vermitteln und deren schulfreie Nachmittage 
sinnvoll auszufüllen?  
Dann wären wir für Ihr Engagement in diesem Bereich sehr dankbar. Wenn Sie ehrenamtlich mitarbeiten 
möchten, melden Sie sich bitte bei der Gemeinde Malsch, Tel. 07246 707-214, E-Mail: hei-
ke.jung@malsch.de. Es wäre uns wichtig zu wissen, ob Sie Ihre ehrenamtliche Mitarbeit täglich, an einzel-
nen Tagen  und mit wie viel Stunden pro Tag/Woche anbieten können. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Heike Jung Tel. 07246 707-214 gerne zur Verfügung. 

mailto:heike.jung@malsch.de
mailto:heike.jung@malsch.de


 

 

 
 
 
 

Betreuungsangebote in den Malscher Schulen ab 1.1.2010: 
 
1. Verlässliche Grundschule 
 
Die Betreuung beginnt in allen Grundschulen um 7.00 Uhr und endet um 13.00 Uhr. 
Der Zeitraum von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr wird von den Schulen abgedeckt. 
Im Rahmen der Betreuung werden sinnvolle spielerische und freizeitbezogene Aktivitäten angeboten. 
Hausaufgabenbetreuung ist in dieser Zeit leider nicht möglich.  
 
Mit der flexiblen Nachmittagsbetreuung kann die Betreuungszeit in allen Grundschulen bis 14.00 
Uhr verlängert werden. 
 
Ferienbetreuung 2009/2010 
Allen Grundschülern, auch denen, die normalerweise nicht die Verlässliche Grundschule/flexible Nachmit-
tagsbetreuung besuchen, wird ca. 6 Wochen im Jahr eine Ferienbetreuung an der Hans-Thoma-Schule 
von 7.00 bis 14.00 Uhr angeboten. Die Ferienbetreuung kann wochenweise gebucht werden (28,50 ú f¿r 
das 1. Kind; 14,50 ú f¿r das 2. Kind). In den Schulferien gibt es kein Mittagessen.  
 
Die betreuten Wochen verteilen sich im laufenden Schuljahr wie folgt: 
1 Woche Herbstferien (26. - 30. Oktober 2009) ï Anmeldeschluss ist der 05.10.2009, 1 Woche Osterfe-
rien (6. - 9. April 2010) ï Anmeldeschluss ist der 08. März 2010, 1 Woche Pfingstferien (31. Mai ï 4. Juni 
2010) ï Anmeldeschluss ist der 30. April 2010, 3 Wochen Sommerferien (23. August ï 10. September 
2010) ï Anmeldeschluss ist für alle drei Wochen der 23. Juli 2010. Den Anmeldebogen für die Ferienbe-
treuung erhalten Sie bei den Betreuerinnen der Verlässlichen Grundschule, im Rathaus bei Frau Jung oder 
können ihn hier ausschneiden. 
 
 Info :  Hier kommt die Anmeldung hin, brauchen wir aber erst wieder Ende Januar. 
 
Mahlzeiten 
Alle Schüler der Hans-Thoma-Schule und der Johann-Peter-Hebel-Schule haben an Schultagen die Mög-
lichkeit, an einem reichhaltigen Essen teilzunehmen. Der Preis für das Mittagessen beläuft sich auf 3,60 
Euro. Die Schüler der Hans-Thoma-Schule nehmen das Essen im Bürgerhaus Malsch ein. Die Schüler der 
Johann-Peter-Hebel-Schule bekommen das Essen vom Cateringservice Sonneneck in Sulzbach geliefert. 
 
An- und Abmeldung 
Anmeldungen sind jederzeit schriftlich möglich, Abmeldungen nur zum Ende eines Monats (Eingang min-
destens 1 Monat zuvor). Anmeldeformulare erhalten Sie direkt bei den Betreuerinnen der Verlässlichen 
Grundschule. Sie finden das Formular auch auf der Internetseite der Gemeinde zum Herunterladen. Die 
ausgefüllte Anmeldung ist dann wiederum bei den Betreuerinnen abzugeben. Die Ferienbetreuung ist ge-
trennt und unter Beachtung des jeweiligen Anmeldeschlusses zu buchen. 
 
Monatlicher Beitrag  
Verlässliche Grundschule bis 13.00 Uhr 
5 Tage pro Woche: 51,00 ú f¿r das 1. Kind; 25,50 ú f¿r das 2. Kind 
3 Tage pro Woche: 30,50 ú f¿r das 1. Kind; 15,50 ú f¿r das 2. Kind 
 
Flexible Nachmittagsbetreuung bis 14.00 Uhr 
5 Tage pro Woche: 72,00 ú f¿r das 1. Kind; 36,00 ú f¿r das 2. Kind  
3 Tage pro Woche: 44,00 ú f¿r das 1. Kind; 22,00 ú f¿r das 2. Kind  
 
Versicherungsschutz 
Auf dem direkten Weg zur Schule sowie während der Betreuung besteht gesetzlicher Unfallversicherungs-
schutz. Zusätzlichen Schutz bietet eine Sch¿lerzusatzversicherung, die ¿ber die Schulen g¿nstig (1 ú) 
angeboten wird. Diese Versicherung deckt den Schulweg beispielsweise auch dann ab, wenn das Kind 
einen Umweg nimmt. 
 
Weitere Auskünfte erteilt die Gemeinde Malsch, Hauptamt, Frau Jung, Tel. 07246 707 214. 
 



 

 

2. Hort an der Johann-Peter-Hebel-Schule 
 
Der Hort ist ein Ganztagesangebot von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr mit eigenem pädagogischen Konzept und 
ermöglicht naturgemäß umfassendere soziale und kreative Angebote, die den Kindern erweiterte Erfah-
rungs- und Handlungsfelder eröffnen. Hier können ebenso Fähigkeiten gefördert als auch Veränderungen 
begünstigt werden. Im Vordergrund steht auch die Rhythmisierung der Tagesabläufe. Ziel ist es, die Aus-
gewogenheit zwischen festen Bestandteilen wie Mittagstisch und qualifizierter Hausaufgabenbetreuung 
(hier erfolgt eine kontinuierliche Zusammenarbeit mit den Lehrkräften der JPH-Schule) und einem breit 
gefächerten kreativen Bereich mit vielfältigen sozial- und freizeitpädagogischen Elementen zu schaffen. 
Den Kindern steht dadurch auch genügend Zeit zum Spielen und zur Erholung zur Verfügung. 
Morgens von 7.00 Uhr bis 8.30 Uhr werden die Kinder der Verlässlichen Grundschule und des Hortes ge-
meinsam von den Betreuungskräften der Verlässlichen Grundschule betreut. 
 
Der Hort ist ein Angebot für alle Schüler der Gemeinde Malsch. Schüler, die für den Hort angemeldet wer-
den, werden Schüler der Johann-Peter-Hebel-Schule. 
 
Monatlicher Beitrag: 
3 Tage pro Woche: 102,00 ú f¿r das 1. Kind; 51,00 ú f¿r das 2. Kind 
5 Tage pro Woche: 170,00 ú f¿r das 1. Kind; 85,00 ú f¿r das 2. Kind 
Mittagessen: 3,60 ú/Essen 
 
Ferienbetreuung: 
Im Hort wird an 10 Wochen Ferienbetreuung von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr angeboten (Ausnahme 2 Wochen 
in den Sommerferien und 1 Woche in den Weihnachts-/Winterferien). Die Ferienbetreuung kann wochen-
weise gebucht werden (32,50 ú pro Woche f¿r das 1. Kind; 16,00 ú pro Woche f¿r das 2. Kind). 
 
An- und Abmeldung 
Anmeldeformulare und alle übrigen Unterlagen erhalten Sie bei den Betreuerinnen im Hort. Für Rückfra-
gen stehen Ihnen gerne Frau Jung, Gemeindeverwaltung Malsch, Tel. 07246 707-214 sowie Frau Sommer 
und Frau Beckert vom Schülerhort Tel. 07246 7060909 zur Verfügung. 
------------------------ 
 
Bei niedrigem Einkommen besteht die Möglichkeit einen Antrag auf Erstattung des Elternbeitrages zu stel-
len; entweder bei der Gemeindeverwaltung Malsch, Hauptstr. 71, 76316 Malsch, Frau Hertel, Tel. 07246 
707 107 oder beim Landratsamt Karlsruhe, Jugendamt, Kriegsstr. 23/25, 76126 Karlsruhe, Tel. 0721 936 
7750. 
 

 
FERIENBETREUUNG 2009/2010 

 
 

Verlässliche Grundschule 
 
die Ferienbetreuung für die Verlässliche Grundschule kann wieder wochenweise von 7.00 -14.00 
Uhr gebucht werden. (Preis pro Woche: 28,50 ú f¿r das 1. Kind und 14,50 ú f¿r das 2. Kind) 
Unten aufgeführt finden Sie die entsprechenden Wochen und die für uns zur Planung notwendigen 
Anmeldetermine. Bitte beachten Sie diese und melden Ihr Kind rechtzeitig mit diesem Bogen an. 
Sie können die unterschriebene Anmeldung direkt bei den Betreuerinnen der Verlässlichen Grund-
schule oder im Rathaus abgeben, per Fax senden an 07246 707-423 oder per E-Mail an hei-
ke.jung@malsch.de. 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
Name des Kindes       Schule 



 

 

 
 
_______________________________________________________________________________ 
Adresse 
 
 

Bitte an- 
kreuzen 

Ferienwoche Anmeldetermin 
(spätestens) 

 
Osterferien (06.04.10 ï 09.04.10) 08.03.10 

 Pfingstferien (31.05.10 ï 04.06.10) 30.04.10 

   

 Sommerferien (23.08.10 ï 10.09.10) 23.07.10 

 23.08.10 bis 27.08.10  
 

 30.08.10 bis 03.09.10  
 

 06.09.10 bis 10.09.10  
 

 
Bitte kreuzen Sie Ihre gewünschte Betreuungswoche an. Der zu bezahlende Betrag wird durch die 
Gemeindekasse Malsch von Ihrem Konto abgebucht. 
 
 
 
Einzugsermächtigung: 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
Kontoinhaber    Konto-Nr.   BLZ 
 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
Datum                          Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 
 

 
 
Schulen im Umkreis 
 
Eichendorff-Gymnasium und 
Albertus-Magnus-Gymnasium Ettlingen 
 
Informationsabend Gymnasien 
 
Für die Eltern der 4. Grundschulklassen rückt die Entscheidung näher, welche weiterführende Schule 
ihre Kinder mit Beginn des Schuljahres 2010/2011 besuchen. 
 
Als eine Hilfe zur Entscheidungsfindung bieten die beiden Ettlinger Gymnasien einen Informationsabend 
an. Er findet am 
 
Donnerstag, 4. März 2010, 19.30 Uhr 
in der Aula des Eichendorff-Gymnasiums 
 
statt. 
 
Gegenstand ist vor allem die Information über Anforderungen und Ziele des Gymnasiums sowie 
über die Bildungsgänge, die am Eichendorff-Gymnasium bzw. Albertus-Magnus-Gymnasium einge-
richtet sind. 
 

Die Eltern der 4. Grundschulklassen sind hierzu eingeladen. 
 
Albertus ï Magnus ï Gymnasium 
 
Tag der Information für Schüler und Eltern der vierten Grundschulklassen 



 

 

Das Albertus ï Magnus ï Gymnasium lädt am Freitag, 12. März 2010, von 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr  
Schüler der vierten Grundschulklassen und ihre Eltern zu einem Tag der Information ein. Lehrer, Schüler 
und Eltern des AMG bieten einen Einblick in den Schulalltag, führen durch die Räumlichkeiten, geben In-
formationen über die spezifischen Profile und Zusatzangebote oder stellen Mensa und die offene Ganz-
tagsbetreuung vor. Viele Fachbereiche gewähren einen Einblick in ihre pädagogische Arbeit und ermögli-
chen den Kindern praktische Erprobungen. 
 
Badminton: AMG im Landesfinale !  
Beim Wettbewerb ĂJugend trainiert f¿r Olympia" (WK I, gemischt) hat sich die Badminton-Mannschaft des 
AMG zum zweiten Mal in Folge für das Landesfinale qualifiziert. In der Besetzung Sebastian Roth (11c), 
Rico Kiefer, Bülent Vardar, Maximilian Romoser, Xenia Espe (alle Jgst.12), Julia Knitter, Diana Kruppa und 
Marlen Hansen (alle 10d) gewann die Mannschaft das Finale auf Regierungspräsidiumsebene und zieht 
damit in die nächste Runde ein. Wir gratulieren zu dieser großartigen Leistung und drücken für die nächste 
Runde ganz fest die Daumen. 
 
 
 
 
Tag der Information am Eichendorff-Gymnasium 
 
 
Bald steht für die Eltern und Schüler der jetzigen 4. Klassen die Entscheidung an, welche Schule sie künf-
tig besuchen wollen. Aus diesem Grund bietet das Eichendorff-Gymnasium am Samstag, dem 13. März 
2010 in der Zeit von 10.00 bis 13.00 Uhr einen ĂTag der Information und Begegnungñ an. Die Besucher 
erwartet u.a. Unterricht in den Fremdsprachen Englisch, Französisch, Latein, Experimente in den Natur-
wissenschaften, sportliche Aktivitäten u.v.m. Schüler, Eltern und Lehrer stehen als Gesprächspartner ge-
rne zur Verfügung. Geschwisterkinder werden von der Schülermitverantwortung in der Bastelecke betreut. 
F¿r das leibliche Wohl sorgt der ĂCoffeeshopñ des Eichendorff-Gymnasiums. 
 
 
ANNE-FRANK-REALSCHULE 
Elternsprechtag 
 
Wir laden alle Eltern unserer Schule zum Elternsprechtag am Mittwoch, 3.3.2010 von 16.30 bis 20.00 
Uhr ganz herzlich ein. Die Schülerinnen und Schüler erhalten wie immer einen Elternbrief mit beigefügtem 
Anmeldeblatt. Für Ihr leibliches Wohl werden unsere Schülerinnen und Schüler sorgen. Auf Ihren Besuch 
freuen wir uns und wünschen uns allen gute Gespräche. 
 
 
 
ANNE-FRANK-REALSCHULE 
 
ĂForschen im Kindergarten Schluttenbachñ 
 
Vom 01.02. ï 05.02.2010 wurde an unserer Schule eine Projektwoche durchgeführt. Wir, sechs Schülerin-
nen und Schüler der Klasse 8c haben gemeinsam mit unserer Lehrerin Frau Richter, im Rahmen der Pa-
tenschaft unserer Schule f¿r das ĂHaus der kleinen Forscherñ, im Kindergarten Schluttenbach einen Mor-
gen zum Thema ĂLuft bewegtñ geplant und gestaltet.  
Am Anfang der Projektwoche beschäftigten wir uns mit der Herstellung und Erprobung von Versuchsfahr-
zeugen (Luftkissenboote aus Margarineschachteln und Strohhalmraketen). Danach ging es an die Erklä-
rungen. Wie stellt man Kindergartenkindern Fragen? Wie erklärt man diese Sachverhalte 4-6jährigen Kin-
dern? Wie kann dieses Thema für Kindergartenkinder spannend aufbereitet werden? Wir waren uns 
schnell einig: Gegenstände wie Drachen, Windspiel, selbstgebautes Segelboot und Windrad sollten das 
Vorwissen der Kindergartenkinder aktivieren und zum Mitmachen animieren. Die Materialien mussten zu-
nächst organisiert und hergestellt werden.  
Am letzten Tag unserer Projektwoche war es endlich soweit. Nachdem wir uns jeweils mit einem ĂWindfä-
cherñ und unseren mitgebrachten Gegenstªnden vorgestellt und die Kinder uns mit einem Forscherlied 
begrüßt hatten, konnte das Forschen beginnen. In zwei arbeitsteiligen Gruppen wurde nacheinander an 
Luftkissenbooten und Strohhalmraketen geforscht und parallel Windsäcke gebastelt. Zum Schluss wurden 
die Forschungsergebnisse allen Kindern vorgestellt. Die gebastelten Windsäcke mussten natürlich noch 
auf ihre Tauglichkeit überprüft werden. Sie flatterten bunt im Wind, den die Kindergartenkinder mit Hilfe 
eines Föhns erzeugten. 



 

 

In einem waren wir uns alle einig. Ein gelungenes Projekt, das allen Beteiligten großen Spaß bereitet hat. 
Wir freuen uns schon auf eine Fortsetzung. Vielen Dank nochmals an die Kindergärtnerinnen und Kinder 
des Kindergartens Schluttenbach für diesen schönen Morgen. 
 
 
 
Wilhelm-Lorenz- und die Anne-Frank-Realschule 

 
Elternabend 
 
für alle Eltern der 4. Grundschulklassen, die sich detailliert über den Bildungsweg der Realschule 
informieren wollen. 
 
Die Wilhelm-Lorenz- und die Anne-Frank-Realschule führen am 
 
Montag, 08. März 2010, 19.30 Uhr, 
in der Aula der Wilhelm-Lorenz-Realschule 
eine Elternberatung für die Eltern  
der 4. Grundschulklassen durch. 
Die Eltern der Viertklässler, welche sich über den Bildungsweg der Realschule 
informieren wollen, sind herzlich eingeladen. 
 
 
 

   
 
¡ Carnaval de Venise 
und andere 
Verkleidungen 
 
Einladung zum Konzert der Lehrer der Musikschule Ettlingen 
Sonntag, 28. Februar 2010 
17.00 Uhr Bürgerhaus Malsch, Großer Saal 
Eintritt frei 
 
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Malsch lädt die Musikschule Ettlingen für den kommenden Sonntag, 
28.02.2010 um 17.00 Uhr zum diesjährigen Lehrerkonzert im Großen Saal des Bürgerhauses Malsch ein. 
 
Mit schwungvollen und mitreiÇenden Werken wie den Variationen ĂLa Foliañ (Verr¿cktheit) von Corelli oder 
den Trompeten-Variationen ĂLe Carnaval de Veniseñ (Karneval von Venedig) von Arban knüpft das Prog-
ramm an die ausgelassene Faschingszeit an. Daneben sind beschwingte Tanzsätze von Bach und Mango-
ré sowie Werke von Chopin zu hören, der in diesem Jahr seinen 200. Geburtstag gefeiert hätte. 
 
Die abwechslungsreichen und durchweg kurzweiligen Stücke werden gespielt von Johanna Wright / Querf-
löte, 
Utae Nakagawa-Herbst / Violine 
Wilhelm Zimmermann / Trompete 
Andrea Sciola-König und Radivoj Petrovic / Gitarre 
Natalia Zagalskaja und Hans-Dieter Mohr / Klavier. 
 
Der Eintritt zu dem Konzert ist frei. 
 
www.musikschule-ettlingen.de 
 

http://www.musikschule-ettlingen.de/


 

 

    
 

     
 
 
 
Abendgymnasium Landkreis Rastatt 

 
Das Abendgymnasium eröffnet begabten jungen Leuten die Möglichkeit, auf dem zweiten Bildungsweg 
innerhalb von 3 Jahren die Allgemeine Hochschulreife zu erlangen. Die Bewerber und Bewerberinnen 
müssen mindestens 19 Jahre alt und den Realschulabschluss bzw. einen gleichwertigen Bildungsstand 
nachweisen können. Ferner müssen sie über eine abgeschlossene Berufsausbildung bzw. über eine drei-
jährige Berufstätigkeit verfügen. Arbeitslosigkeit, Bundeswehr, Versorgung einer Familie werden ange-
rechnet.   
Der Unterricht beginnt nach den Sommerferien am 13. September 2010. 
Nähere Auskünfte erteilt die Leiterin des Abendgymnasiums, Frau StD Irene Schönknecht, Tel. 
07222 381-3507, montags von 16.30 - 17.30 Uhr. 
Anmeldeunterlagen sind über die Volkshochschule Landkreis Rastatt, Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt, 
Tel. 07222 381-3500, Fax. 07222 381-3598 oder im internet: www.vhs-landkreis-rastatt.de  erhältlich.  
 
Abendrealschule Landkreis Rastatt 
Die Abendrealschule bietet jungen Leuten die Möglichkeit, innerhalb von zwei Jahren die Mittlere Reife zu 
erlangen. Der Unterricht beginnt nach den Sommerferien am 13. September 2010. 
Nähere Auskünfte erteilt die Leiterin der Abendrealschule Frau Marianne Laux,  Tel. 07222 381-
3507, dienstags von 16.00 - 17.00 Uhr. 
Anmeldeunterlagen sind über die Volkshochschule Landkreis Rastatt, Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt, 
Tel. 07222 381-3500, Fax. 07222/381-3598 oder im internet: www.vhs-landkreis-rastatt.de  erhältlich.  
 
 

Volkshochschule 
 
Leitung: Andrea Heinen 


